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Termine auf einen Blick
Der Albachinger Jubiläumskalender ist zum Preis von vier 
Euro in den Albachinger Geschäften und Banken erhält-
lich. Enthalten sind neben Fotos und Zusatzinformationen 
auch alle Termine des Festjahres 2008.
            Text/Foto: Konrad

Startschuss für 1200 Jahre Albaching
Mit einem großen Sylvesterfeuerwerk wird das Jubiläumsjahr begonnen

808 wurde der Ort Albaching 
erstmals schriftlich erwähnt. 
1200 Jahre sind seither ver-
gangen und die Gemeinde wird 
dieses Jubiläum gebührend fei-
ern. In mehreren Teams werden 
die Vorbereitungen für das Jubi-
läum getroffen und der Großteil 
der Aktionen sind in der Pla-
nung abgeschlossen.
Der Startschuss im wahrsten 
Sinn des Wortes wird an Sil-
vester gemacht. Alle Gemein-
debürger sind zu einem großen 
Feuerwerk an die Alpicha-Halle 
eingeladen. An der Bar gibt es 
Sekt, Glühwein und sonstige 
Getränke. Das Feuerwerk selbst 
wurde von Bürger-Spenden, 
dem Vereinsforum und den Ver-

einen gespendet. Ein würdiger 
Beginn für das Jubiläumsjahr.
Und dann geht es richtig rund 
in der Gemeinde: Am 19. Janu-
ar wird die Nachthochzeit zur 
Faschingshochzeit in Kotters-
berg gefeiert und am 25. Janu-
ar lädt der Theaterverein zum 
Faschingsball. Die sehr kurze 
narrische Zeit hat noch einen 
Höhepunkt bei der Faschings-
hochzeit, die am Faschings-
sonntag, 3. Februar, auf der 
Wiese neben der Firma Oettl 
vollzogen wird. 
Eine kurze besinnliche Erho-
lung finden die Gemeindebür-
ger vom 9. bis 20 Februar bei 
der Gemeindemission und in 
den Osterwochen im März. 
Doch schon im April geht alles 
wieder Richtung Festlichkeiten. 
Die Maibaumwache wird in 
einem gemütlichen Stüberl 
beim Demmel in Moos stattfi n-
den. Organisiert wird die Mai-
baumwache und das Stüberl von 
der „Hüttn“. Es wird an allen 
„Wach-Tagen“ Brotzeit und Ge-
tränke für die Besucher geben. 
Zum Abschluss lädt der Schüt-

Albaching (gg) - Ein ereignisreiches Jahr steht den Al-
bachingern bevor. Das Jubiläum zum 1200jährigen Be-
stehen der Ortschaft wird gebührend mit zahlreichen 
Veranstaltungen gefeiert. Den Anfang macht ein großes 
Feuerwerk am 31. Dezember an der Alpicha-Halle.

zenverein am 1. Mai zum Mai-
baumaufstellen und am 2. Mai 
zum Kesselfleischessen in den 
Pfarrgarten ein.
Der Juni dürfte in ganz Deutsch-
land wohl dem Fußball EM-Fie-
ber erlegen und deshalb sind die 

nächsten Aktionen in Albaching 
erst wieder im Juli. So feiert das 
Nb-Magazin am 3. Juli  seinen 
18. Geburtstag und ab dem 7. 
Juli beginnen die Sportwochen 
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Der
Nasenbär
erzählt:

„Die Entscheidung wird am 
Grünen Tisch gefällt und am 
Schwarzen Brett ausgehängt.“ So 
oder so ähnlich könnte der Satz 
lauten, wenn zum Beispiel im 
kommenden Frühjahr irgendein 
dahergelaufener Historiker her-
ausfi ndet, dass Albaching bereits 
vor vier Jahren 1200 Jahre alt 
wurde. Dann müsste man sich 
am Grünen Tisch zusammenset-
zen und entscheiden, was mit der 
geplanten Feier im Sommer 2008 
passieren soll. Das Ergebnis des-
sen würde dann am Schwarzen 
Brett ausgehängt. Verstanden?
Also, ich selber nicht. Denn ich 
als Nasenbär wohne zum Einen in 
meinen tiefen, dunklen und engen 
Tunneln, wo ich gar keinen Platz 
habe für so einen Grünen Tisch 
oder ein Schwarzes Brett. Zum 
Anderen muss ich gestehen: Ich 
bin farbenblind; womit sich die - 
vielleicht auch politische - Sache 
mit „grün“ und „schwarz“ wie-
der erledigt hat. Doch was nun? 
Überall kann man von einem 
Grünen Tisch lesen, der was 

entscheiden soll, oder von einem 
Schwarzen Brett, von dem man 
was ablesen kann. Was ist denn 
damit eigentlich genau gemeint? 
Und erwarten Sie jetzt bitte nicht 
eine Erklärung wie in „Löwen-
zahn“. Nach dem Motto: „Klingt 
komisch, ist aber so.“
Denn ich sehe es bereits kom-
men! Im Sommer diesen Jahres 
werden Abgeordnete unseres 
Landtags am Grünen Tisch sitzen 
und über die Frage entscheiden: 
„Gilt das nun eingeführte strenge 
Rauchverbot auch in der Kirche 
oder bei kirchlichen Feiern, ins-
besondere wegen der Benutzung 
von Weihrauch?“ Schließlich ist 
eine Kirche ja ein geschlossener 
Raum und öffentlich zugänglich. 
Und von einer geschlossenen Ver-
anstaltung kann trotz der derzeit 
wenigen Kirchgänger wohl auch 
nicht die Rede sein. Und bald 
darauf werden Sie am Schwarzen 
Brett ablesen können, wann die 
Kolonnen von CSU-Bussen zum 
Marienplatz fahren zur Kundge-
bung: „Für den Weihrauch.“ (jo)

Grüner Tisch, Schwarzes Brett

Bild des Monats / Nasenbär / Impressum

Die Eisstock-Saison am Dorfweiher hat wieder begon-
nen.             Foto: Konrad
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Fortsetzung von Seite 1 Temperaturstatistiken
gibt es erst im Februar

Aufschub wegen Terminänderung

Albaching (fk) - Wegen des 
früheren Erscheinungstermins 
dieser Ausgabe konnte keine 
komplette Temperaturstatistik 
für den Dezember mehr aufge-
nommen werden. 
Diese wird in der Februarausga-
be 2008 nachgeliefert. Ebenfalls 

wird dann eine Temperaturver-
laufskurve erscheinen, die die 
Entwicklung des gesamten Jah-
res 2007 zeigt. Enthalten sein 
werden dabei neben den Durch-
schnittswerten auch Tempera-
turextreme und weitere interes-
sante Details. 

Unterstützungslisten für 
Bürgermeisterkandidaten

Eintragung bis 21. Januar möglich
Albaching (fk) - Für die Eintra-
gung in die Unterstützungslisten 
für die Bürgermeisterkandi-
daten der Gemeinde Albaching 
bestehen bis 21. Januar die im 
folgenden genannten Öffnungs-
zeiten. Verwaltungsgemein-
schaft Pfaffing: Montag von 8 

bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag von 8 
bis 12 Uhr und 13.30 bis 16.30 
Uhr, Freitag von 8 bis 12 Uhr; 
Verwaltungsbüro Albaching: 
Dienstag von 13.30 bis 16.30 
Uhr, Donnerstag von 14 bis 18 
Uhr.  

des SV Albaching zu seinem 40. 
Jubiläum. Diese fi nden den Hö-
hepunkt am Wochenende vom 
12. bis 14. Juli und Enden mit 
dem Jugendturnier vom 18. bis 
20. Juli. Am 20. lädt die Pfarrei 
zum Pfarrgartenfest ein.
Den gesamten August wird in 
der Alpicha-Halle eine histo-
rische Ausstellung angeboten 
und vom 14. bis 18. August wird 
das Albachinger Jubiläum im 
Bierzelt am Sportplatz gefeiert. 
Mit Ochsenrennen, Flohmarkt, 
historischer Ausstellung und 
täglich guten Musik-Bands wird 
den Gästen alles geboten, was 
das Herz begehrt.
Begonnen wird die Jubiläums-
woche mit der Fahrzeugwei-
he der freiwilligen Feuerwehr 
Albaching, die am Donners-
tag, 14. August um 19 Uhr am 
Fest-Got tesdienstplatz am 
Doktorberg im Rahmen eines 
Gottesdienstes stattfindet. Am 
Freitag ist das Ochsenrennen 
um 14 Uhr, am Samstag Floh-
markt ab 6 Uhr und am Sonntag 
der Festgottesdienst um 10 Uhr. 

Den Abschluss bildet das Kes-
selfl eischessen am Montag, den 
18. August.
Am 14. und 15. September laden 
die Landwirte zu einem Hoffest 
beim Zacherl in Fischberg ein. 
Und ein Hobbykünstlermarkt 
fi ndet am 28. September in der 
Alpicha-Halle statt.
Im Oktober wird es für die 
Massen etwas ruhiger, doch die 
Sportschützen dürfen noch ein-
mal richtig aufdrehen. Vom 25.  
Oktober bis zum 2. November 
fi ndet das Gauschießen in Kal-
teneck statt. 
Der November steht traditionell 
ganz im Zeichen des Schau-
spiels: Der Musik- und Thea-
terverein wird sich ein gutes 
Stück, passend zum Jubiläum 
aussuchen und auf die Bühne 
bringen.
Zum Abschluss des Jahres wird, 
wenn alles gut verläuft, die rund 
300seitige Ortschronik der Ge-
meinde fertig gestellt und zum 
Verkauf angeboten. Als letzter 
Akt soll noch eine Sylvesterfeier 
das Jubiläumsjahr abschließen. 
Wer alle Termine wissen möch-
te kommt wohl um den Kauf des 
Jubiläumskalenders nicht rum.

,
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Gem. Albaching

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 15. 
Januar im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt. 
Beginn ist um 19.30 Uhr, inte-
ressierte Besucher sind wie im-
mer herzlich willkommen.

Befreiung als langfristige Sackgasse
Rat diskutiert über Kanalgebühren bei Regenwassernutzung

Albaching (fk) - Einen Antrag 
auf Befreiung von den Kanal-
gebühren bei der Nutzung von 
Regenwasser reichte Gemein-
derätin Petra Wirtz ein. 
Dabei gehe es ihr, so Wirtz in 
ihrer einleitenden Erklärung, 
hauptsächlich um die grund-
sätzliche Frage, ob man die 
ökologisch sinnvolle Regenwas-
sernutzung nicht gemeindlich 
fördern könne. Nach derzei-
tigem Stand sei es nämlich so, 
dass man auch für das genutzte 
Regenwasser Abwassergebühren 
entrichten muss.
Dem Sachvortrag von Verwal-
tungsmitarbeiter Ostermaier 
war zu entnehmen, dass der 
Trinkwasserbedarf grundsätz-
lich als Maßstab für die Menge 
des eigeleiteten Schmutzwassers 
dient. Regenwassernutzer wer-
den aber derzeit pauschal durch 
eine Gebührenreduzierung um 
15 Kubikmeter entlastet, so 
Ostermaier. Werde jedoch auf 
die Erhebung von Abwasser-

gebühren für Regenwassernut-
zungsanlagen ganz verzichtet, 
entstehe eine Ungleichbehand-
lung, da nicht alle Anschließer 
über eine Regenwassernut-
zungsanlage verfügen.    

Befreiung würde

Gebühren erhöhen
In der anschließenden Diskus-
sion standen die meisten Räte 
dem Gedanken der Förderung 
von Regenwassernutzung durch-
aus positiv gegenüber. 
Dennoch habe eine Gebühren-
befreiung einen entscheidenden 
Haken, so Bürgermeister Sei-
dinger: Wenn eine steigende 
Anzahl von Regenwassernut-
zern von den Abwassergebühren 
befreit wird, dann steigen in 
der Folge automatisch die Ge-
bühren für die herkömmlichen 
Nutzer, da die Gesamtkosten 
für Abwasserentsorgung ja 
durch die Regenwassernut-
zung nicht zurückgehen. Dies 

sei eine Zusatzbelastung für 
die Solidargemeinschaft, die in 
eine Sackgasse führe und  auch 
rechtlich nicht zulässig sei. Eine 
Förderung könne beispielsweise 
über Einmalzuschüsse gegeben 
werden.
Laut Zweitem Bürgermeister 
Friesinger wäre wohl der Ein-
bau eines Schmutzwasserzäh-
lers für alle Regenwassernutzer 
die gerechteste Lösung. 
Für eine solche Anlage müs-
se man nach der Aussage von 
Franz Sanftl allerdings mit 
Kosten von rund 3000 Euro 
rechnen, was derzeit  auch an-
gesichts der regelmäßig notwen-
digen Wartung nicht rentabel 
erscheine. 
Wegen der zu erwartenden 
Ablehnung zog Petra Wirtz 
schließlich ihren Antrag zu-
rück. Die Förderung von Re-
genwassernutzung soll wohl zu 
einem späteren Zeitpunkt noch 
einmal grundsätzlich diskutiert 
werden.  

Internet ist 
keine Hilfe

Homepage ohne 

Gebührensatzung

Albaching (fk) - Im Internet 
kann man ja vieles finden, 
aber oft nicht das was man 
braucht.
So erging es der Nb-Redak-
tion bei der Suche nach der 
Abwassergebührensatzung 
der Gemeinde Albaching. 
Diese hätten wir zum Thema 
„Befreiung von Regenwas-
sernutzern“ (siehe nebenste-
hender Artikel) gerne zu Rate 
gezogen. Aber Pustekuchen. 
Auf den Albachinger Seiten 
ist zwar seit langer Zeit un-
ter dem Begriff „Virtuelles 
Rathaus“ ein Platz für Sat-
zungen, Formulare usw. frei-
gehalten nur leider ist alles 
ohne Inhalt.
Auch das Angebot der Ge-
meinde Pfaffing hilft nicht 
weiter. Schade, denn genau 
dass wären die Dinge, die 
für interessierte und politisch 
selbstständig mitdenkende 
Bürger wichtig wären. Hat ja 
schließlich nicht jeder eine 
Sammlung von Gesetzen und 
Verordnungen auf aktuellem 
Stand daheim herumstehen.
Mittlerweile haben wir uns 
die aktuellen Versionen der 
„Entwässerungssatzung der 
Gemeinde Albaching“ und 
der „Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Entwässe-
rungssatzung der Gemeinde 
Albaching“ in Papierform bei 
der Verwaltung in Pfaffing 
besorgt. Wer sich dafür inte-
ressiert, kann beides im Re-
daktionsbüro einsehen.  

Ambulante Kranken - u. Altenpflege
Betreutes Wohnen

Wir bieten fachkundige Pflege von Kranken und
Alten Menschen mit folgenden Leistungen

�

�

�

�

�

Pflegeleistungsberatung
Grundpflege
Behandlungspflege
Verleih u. Vermittlung von
Pflegehilfsmitteln
Betreutes Wohnen

Reiter Str. 24 83527 HAAG/ OBB.
EHLING ANTON

TEL. ( 08072 ) 374 915 FAX ( 08072 ) 374 915
www.ambuka.de E - Mail : ambuka@iiv.de

AMBUKA

Täglich ein gutes Stück vom Glück

Unsere Brotsorten werden

ausschließlich mit

und

hergestellt.

hausgemachtem

Natursauerteig

ohne chemische Zusätze

Kirchdorfer Straße 16 • Haag i OB.

• Fenster und Türen

• Wintergärten
• Innentüren

• Rolladenbau
• Kundendienst
• Montagefachbetrieb

aus Holz, Holz-Alu und Kunststoff

Hauptstraße 7a
83562 Rechtmehring

Telefon
Fax

ständige Ausstellung

08076-8142
08076-886170

anton.hanslmeier@t-online.de
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Bauanträge
Der Bauantrag von Fritz 
Bachmeier auf Rückbau 
und profilgleiche Wieder-
errichtung des bestehen-
den denkmalgeschützten 
Bauernhofs mit künftiger 
Nutzung für zwei Wohn-
ein heiten in Fuchsthal 
wurde einstimmig befür-
wortet. Dabei soll auch das 
historische Obergeschoss in 
Blockbauweise saniert und 
erhalten werden.

Kurzmeldungen aus dem Gemeinderat

500 Euro Zuschuss für Cari-
tas Wasserburg: Für die ge-
meindeorientierte Arbeit der 
Caritas Sozialstation Wasser-
burg im Jahr 2007 gewährte der 
Gemeinderat wie in den letzten 
Jahren einen Zuschuss von 500 
Euro. 
Unter gemeindeorientierter Be-
ratungsarbeit sind beispielswei-
se Schuldner-, Erziehungs- und 
Schwangerschaftsberatung zu 
verstehen. Der Beschluss er-
folgte einstimmig.

1200 Euro Zuschuss für 
Pfarrbücherei: Der jährlich 
übliche Zuschuss von 1000 Euro 
wird einmalig auf 1200 Euro 
angehoben. 
Im Antragsschreiben wurde die 
höhere Summe mit dem Bedarf 
an Hörbüchern und Lern-CDs 
begründet. 
Von den jährlich 6500 Auslei-
hungen in der Pfarrbücherei 
werden derzeit rund 4000 durch 
Kinder getätigt. Der Beschluss 
erfolgte einstimmig.

500 Euro Zuschuss für Dorfi n-
sel: Für die Bepflanzung der 
Ortseingangskästen und weitere 
Materialkosten (z.B. Humus-
austausch) im Rahmen der In-
selpfl ege auch im Hinblick auf 
das Jubiläumsjahr 2008 wurden 
dem Obst- und Gartenbauver-
ein die beantragten 500 Euro 
gewährt. Weitere 500 Euro fi-
nanziert der Verein aus seiner 
eigenen Kasse. Der Beschluss 
erfolgte einstimmig.
Außenbereichssatzung Groß-
brunn beschlossen: Die Au-
ßenbereichssatzung für Groß-
brunn wurde nach der Verlesung 
von Kommentaren der Träger 
öffentlicher Belange einstimmig 
beschlossen.

Kasse offengelegt: Auf Nach-
frage von Christian Huber legte 
Helmut Maier die Finanzsitu-
ation der Stockschützen offen. 
Es ergebe sich ein derzeitger 
Schuldenstand von rund 12.000 
Euro, für die Abzahlung seien 
rund zehn Jahre vorgesehen, so 
Maier. 
     

Der Wartevorgang wird durchsichtig
Zwei Bushäuschen im Ortszentrum werden erneuert - Stahl und Glas statt Holz

Albaching (fk) - Das eine wur-
de schon erneuert, das andere 
steht kurz davor: Im Rahmen 
der Maßnahmen zur Dorfer-
neuerung geht es den alten höl-
zernen Bushäuschen im Orts-
zentrum an den Kragen. Bereits 

abgerissen und durch eine Stahl-
konstruktion mit transparenten 
Glasflächen ersetzt wurde das 
Bushäuschen zwischen Schule 
und EDEKA-Markt Daumoser. 
In Kürze wird auch das Häus-
chen neben dem Ettmüller-An-

wesen am Fuße des Doktorbergs 
weichen müssen, das Funda-
ment für das neue Häuschen 
ist bereits erstellt. Alles weitere 
dürfte nur noch eine Frage von 
Tagen sein.

Neue Bushäuschen entstehen derzeit beim EDEKA-Markt Daumoser und am Doktorberg                  Fotos: Konrad
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Barbara Komorek
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Elektroinstallation
Elektrogeräte Steuerungstechnik Beratung

Reparaturen Ausführung
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Meisterbetrieb
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Elektro Birkmaier

Für Auswärtige wirds teurer
Gebühren für Nutzung der Alpicha-Halle bleiben stabil

Albaching (fk) - Durch eine 
Randnotiz im Rechnungsprü-
fungsbericht gelangten die Nut-
zungsgebühren für die Alpicha-
Halle auf die Tagesordnung des 
Gemeinderats.
Wie Helmut Maier vom Recht-
nungsprüfungsausschuss erläu-
terte, seien die Gebühren seit 13 
Jahren unverändert. Nach die-
sem Zeitraum sei es durchaus 
sinnvoll, darüber zu beraten, ob 
die Gebühren noch zeitgemäß 
seien.
Zur allgemeinen Situation bei 
den Gebühren informierte Ver-
waltungsmitarbeiter Ostermai-

er: So sei derzeit die Benutzung 
für Jugendliche kostenlos, die 
Halle koste für Vereine 20 Euro 
je Nutzung, bei Benutzung von 
Küche, WC, Dusche würden 
zusätzlich je 10 Euro berechnet. 
Für sportliche Nutzung liegt der 
Betrag derzeit bei vier Euro pro 
angefangene Stunde, bei aus-
wärtigen Gruppen werden dafür 
acht Euro verlangt. 
Im Jahr  2006 ergaben sich so-
mit Gebühreneinnahmen von 
rund 2100 Euro. Die laufenden 
Kosten  für Reinigung und Un-
terhalt lagen im selben Zeitraum 
bei rund 12.700 Euro, so Oster-

maier. Nicht erwähnt wurde je-
doch, ob in dieser Rechnung die 
schulische Nutzung berücksich-
tigt wurde. 
Der jährliche Gemeindezu-
schuss von rund 10.500 Euro 
könne als Förderung für die 
Dorfvereine gesehen werden, so 
Bürgermeister Seidinger.

Förderung von Jugend-

und Vereinsarbeit 
Dieser Zustand sei nach den 
Worten von Zweitem Bürger-
meister Wast Friesinger auch so 
gewollt. 
Er setzte sich vehement für die 
Beibehaltung der bisherigen Ge-
bühren ein und legte vor allem 

Wert darauf, dass die Vereine 
in der Halle wertvolle Jugend-
arbeit leisten. Dies müsse auf 
jeden Fall weiterhin unterstützt 
werden.
In dieser Frage pfl ichteten ihm 
die anderen Räte größtenteils 
bei, einziger Knackpunkt war 
schließlich die Gebührenhöhe 
für die sehr seltenen Veranstal-
tungen von auswärtigen gewerb-
lichen Nutzern.
Mit einer Mehrheit von 9:4 
Stimmen wurde schließlich die 
Pauschale für auswärtige Nutzer 
von 100 auf 250 Euro erhöht.



7Januar 2008 Gemeindepolitik

Kleine oder große Lösung?
Gemeinderat berät über Dachgeschoss des Schulhauses

Albaching (fk) - Der Modellbauclub Filzenexpress zieht 
für die nächsten zehn Jahre in den Westteil des Dach-
geschosses im Albachinger Schulhaus. Im Zuge der not-
wendigen Umbauten entfachte sich im Gemeinderat auch 
eine Grundsatzdiskussion über das weitere Vorgehen im 
gesamten Dachgeschoss.

Nach längerem Suchen ist es 
nun beschlossene Sache: Der 
Modellbauclub (MBC) Filzen-
express kann in den westlichen 
Teil des Dachgeschosses im Al-
bachinger Schulhaus einziehen 
und dort seine Anlage aufbau-
en.

Dachgeschoss soll

gedämmt werden
Der Raum ist bereits gedämmt 
und wird derzeit auch als Ar-
chiv genutzt, für den weiteren 
Ausbau übernimmt die Gemein-
de die Materialkosten von 8.100 
Euro, den Ausbau übernimmt 
der MBC in Eigenleistung. Der 

Ratsbeschluss erfolgte mit ei-
ner Gegenstimme. Auf Antrag 
von Helmut Maier sollen jedoch 
auch die Anliegergemeinden des 
Filzenexpress um Zuschüsse an-
geschrieben werden. Schließlich 
sei der MBC ein überörtlicher 
Verein, so Maier. 
Außerdem hätten einige Ver-
treter anderer Gemeinden bei 
Informationsveranstaltungen 
ihre finanzielle Unterstützung 
bereits fest versprochen. 
So weit war alles klar. Anschlie-
ßend jedoch trat Franz Sanftl für 
eine Renovierung des gesamten 
Dachgeschosses ein. Nach sei-
nen Worten wird im Schulhaus 
beim nicht gedämmten Dach 

hinausgeheizt, der jetzige Zu-
stand könne nicht so bleiben. Er 
wisse zwar, so Sanftl, dass er 
damit nicht viel Freude errege, 
aber öffentliche Gebäude sollten 
auch in energetischer Hinsicht 
eine Vorbildwirkung haben. 
Deshalb schlug er vor, dass das 
gesamte Dach in der Sparre-
nebene gedämmt werden soll. 
Dadurch wäre später auch der 
Dachraum sinnvoll nutzbar, die 
Maßnahme würde etwa 50.000 
Euro kosten. Bürgermeister Sei-
dinger hingegen zeigte sich der 
Ansicht, dass auch eine „kleine“ 

Lösung mit einer Dämmung in 
der Deckenebene ausreichend 
sei. Schon für diese Variante 
schätze er die Kosten auf fast 
50.000 Euro, so Seidinger.

Energieberater

einschalten
Man einigte sich schließlich da-
rauf, jetzt zuerst einen Energie-
berater einzuschalten, der den  
jetzigen Zustand aufnehmen 
und Verbesserungsvorschläge 
vorlegen soll.     

Im Dachgeschoss über dem Kindergarten zieht in Kürze 
der MBC ein               Foto: Konrad

für Innhügel • Wasserburger • Haager
Alz- / Prien- / Mangfall- / Sempt- / Isentaler Land
u. Münchener Osten • www.framHARMONY.de

08076-8622

mit Taxichauffeur / mobil 0171 936 55 30

Flughafen Shuttle
SUPER GÜNSTIG
* alle Kinder frei *

Ober Shuttle - WasserburgerLand Löwe
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Eintritt frei

Eintritt frei

Veranstalter:

Tennisabteilung SVA

ab 18 Uhr

am Sonntag, 27. Januar

Beginn Uhr14
in der Alpicha-Halle

Jugendd
isco

Kinderfasching

v
s

Kinder-Garden
Hüpfburg

Musik

ab 12 Jahre - bis 22 Uhr

Nikolaus: Fußballfan wider Willen

Albaching (gg) - Was tun, wenn es kalt ist und man kei-
nen Schal bei sich hat? Einen ausleihen - und bei einer 
Sportlerweihnachtsfeier ist die Gefahr groß, dass man ei-
nen FC-Bayern-Schal erhält. So erging es dem Nikolaus 
bei der diesjährigen Weihnachtsfeier des SV Albaching. 
Doch der heilige Mann nahm es mit Humor und las den 
anwesenden SVA-Mitgliedern so richtig die Leviten.
Auch das übrige Programm mit Sketch, Quiz und der Eh-
rung für 400 Tore von Alfred Trautbeck bot den Sportlern 
ein kurzweiliges Programm. Weihnachtlich umrahmt wur-
de die Adventfeier von der SVA-Bläsergruppe und fand 
ihren Abschluss in der von Max Wierer organisierten Tom-
bola.       Foto: Günther Müller

KFZ-Mechanikermeister
KFZ-Elektrikermeister
Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 10

83562 Freimehring

Tel: 080 76 / 8662

Kfz-Reparaturen aller Art

Manfred
Rugge

Nächste
Hauptuntersuchungen:

Hauptuntersuchung jeweils Mittwoch - Abgasuntersuchung täglich.

9. und 23. November ab 18 Uhr16. und 30. Januar ab 18 Uhr

Von 
 Kindesbeinen
  an...

       Wir fertigen für Sie:
    • Moderne orthopädische Schuhe
         • Orthopädische Innenschuhe
            • Einlagen
  • Schuhzurichtungen
   • Orthesen
                  • Schuhreparaturen

    Wir führen für Sie:
      • Gesundheitsschuhe 
      • Bequemschuhe
     • Therapie-Schuhe
    • Kompressionsstrümpfe
  • Bandagen aller Art
  

Rathausplatz 1, 83533 Edling, Tel/Fax. 08071/93163/64
Knoppermühlweg 7b, 83512 Wasserburg, Tel/Fax. 08071-93166/67
www.kieswimmer-janker.de, eMail kieswimmer.janker@t-online.de

• Kostenloser Beratungsservice

Wir sind ein
zertifi zierter Betrieb
nach:
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Nußdorf ist die härteste Nuss
Fußballer des SVA spielen an Hl. Drei König in der Gabor-Halle in Rosenheim

Albaching/Rosenheim (cf/dn) - Zur Zeit ist es ruhig bei 
den Fußballern der Ersten und Zweiten Mannschaft. Seit 
einigen Wochen ist um 20 Uhr donnerstags das Hallen-
training in der Alpicha-Halle auf freiwilliger Basis. Inte-
ressant wird es wieder im Januar, da spielt der SVA beim 
Hallenturnier um den Sparkassen-Pokal mit. 

Am 6. Januar ab 12 Uhr kickt 
der SVA in der Rosenheimer  
Gabor-Halle in ihrer Vorrun-
dengruppe um den Einzug in 
die Zwischenrunde. Beim größ-
ten Hallenturnier in der Umge-
bung ist der SVA bereits in der 
Vorrunde Außenseiter. Der Be-
zirksligist SV Nußdorf ist der 
große Favorit in dieser Gruppe. 
Außerdem sind die Kreisklas-
sisten Bernau (kamen im letz-
ten Jahr in die Endrunde) und 

Vogtareuth höher einzustufen. 
Als fünfte Mannschaft ist der 
SV Aschau/Chiemgau noch 
dabei, die im Freien in der B-
Klasse spielen. Die drei ersten 
Mannschaften kommen in die 
Zwischenrunde, welche am 12. 
Jaunuar stattfindet. Vor allem 
auf Keeper Martin Neumaier 
wird es ankommen, ob der SVA 
in die Zwischenrunde einziehen 
kann.

Auf seine Refl exe ist der SV Albaching in Rosenheim an-
gewiesen: Torwart Martin Neumaier ist auch in der Halle 
ein starker Keeper.           Foto: Konrad

Fußballturniere wieder in der Tennishalle
Mädchen, Jugendmannschaften und Senioren  am 12. Januar in Kalteneck aktiv

..
.
d
a

s
B
este

für Sie seit 100
J

a
h
re

n

Maitenbeth, Albaching, Edling, Rosenberg

Rechtmehring Freimehring
Schulstr. 1, Tel.: 08076 / 269

GmbH AlbachingMaitenbeth • • Rosenberg

Ihre Partner für
Nahversorgung

Bitte beachten Sie unsere Werbeblätter in der Tagespost

Unsere Brotsorten werden ausschließlich aus Natursauerteig hergestellt

Kalteneck (cf/dn) - Am Samstag, 12. Januar geht es rich-
tig rund in den Kaltenecker Tennishallen von Marianne 
und Tom Steinacker. Bereits am frühen Morgen startet 
die SVA-Fußballjugendabteilung mit E-Jugendturnieren. 
Bis zum Abend wird auch die D-, C,- B-Jugend ihr Tur-
nier machen und sogar ein Mädchenfußballturnier wird 
auf dem Belag der Tennisspieler stattfi nden. Ab zirka 21 
Uhr wird das 16. Nachtturnier der Senioren angepfi ffen.

Sehr aktiv ist auch im kommen-
den Januar wieder die Jugend–
abteilung der Fußballer des SV 
Albaching.Am 12. Januar fi nden 
unter der Regie der Jugendleiter 
Ludwig Ringlstetter und Franz 
Stöckl die Jugendturniere für 
die neu gegründete Albachin-
ger Mädchenmannschaft sowie 
für die Jugendmannschaften 
von  E-B statt. Das besondere 
dabei ist, dass in den Kaltene-
cker Tennishallen gespielt wird. 

In den letzten beiden Jahren 
machte der SVA damit aber 
gute Erfahrungen, deswegen 
werden die Turniere auch heuer 
wieder durchgeführt. Um solche 
Turniere durchführen zu können 
braucht man neben den vielen 
Spielern auch die aktiven Trai-
ner und Betreuer, sowie das Ok 
von Marianne und Tom Steina-
cker, denen allen an dieser Stel-
le die Fußballabteilung Danke 
sagen möchte. Auch deshalb 

Danke, weil ab zirka 21 Uhr 
das traditionelle und bereits 16. 
Nachtturnier für private Alba-
chinger Seniorenmannschaften 
in der unteren Tennishalle abge-
halten wird und meistens dauert 
es bis Sonntag mittag, ehe das 
Wirtshaus-Team wieder von 
den Fußballern in Ruhe gelas-
sen wird.
Vor allem das „Gesellschaft-
liche“ am Fußball kommt in 
dieser Nacht voll zu tragen. Mit 
neun Mannschaften findet das 
Nachtturnier statt, wobei Jeder 
gegen Jeden spielt. Titelverteidi-
ger sind die Bundy ś. Das Team 
besteht aus den A-Jugend Auf-
stiegsspielern von 1995.
Das Leben schwer werden Ih-
nen Mannschaften wie die Frei-
zeitkicker Schleefeld, Team 

2008, Bagger Buam, Hütte 
Kottersberg, Oberndorfer Bur-
schen oder auch das Dreckige 
Dutzend machen, die das Tur-
nier alle auch gewinnen wol-
len. Eine Woche später ist die 
Alpicha-Halle fest in der Hand 
der kleinsten SVA-Fußballer. 

G- und F-Jugend

in der Alpicha-Halle
Richtig laut wird es werden, 
wenn die Eltern, Großeltern und 
natürlich die Trainer und Ersatz-
spieler ihre Jungs anfeuern. Die 
Trainer Andreas Moser, Jürgen 
Liebmann und Co. sind am 19. 
Januar ab den frühen Vormit-
tagsstunden voll im Einsatz, 
wenn die G- und F-Jugendspie-
ler ihr Bestes geben.
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Chinavortrag: Amüsant und informativ

Albaching (gg) - Fast 100 Gäste lauschten im Dezember 
dem Bilder-Vortrag von Winfried Göschl und Richard Ett-
müller über ihre Reise nach China. Die beiden waren im 
Sommer bei einem internationalen Kulturfestival in Peking 
und Lou Yang. In einem sehr amüsanten und informativen 
Vortrag konnten die Zuhörer über die Reise, die Kultur und 
die Erlebnisse der Beiden viel erfahren. Besonders die 
Bilderauswahl brachte so manchen Zuhörer zum Schmun-
zeln. Winfried und Richard möchten sich auf diesem Wege 
bei allen Besuchern bedanken und bieten wegen des groß-
en Andrangs den Vortrag am 8. Februar um 19:30 Uhr er-
neut in Kalteneck an. 
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Weihnachten für Feuerwehr
Ein schönes Weihnachtsgeschenk hat sich die Frei-
willige Feuerwehr Albaching: Zwei Tage vor dem Hei-
ligen Abend fuhr eine 18-köpfi ge Delegation in den 
Schwarzwald und holte das neue Zweitfahrzeug per-
sönlich ab. Mit dem neuen Fahrzeug verfügt die Wehr 
erstmals über einen Spreizer und über einen Lösch-
wassertank.
    Text/Foto: fk/Friesinger Christbaum-

versteigerung 
Albaching - Die Christbaum-
versteigerung des Soldaten- und 
Kriegervereins Albaching fi n-
det am  6. Januar ab 20 Uhr im 
Wirtshaus Kalteneck statt.

Albaching - Der Modellbahn-
club-Filzenexpress e.V. hält 
am Freitag, 25. Januar 2008 
im Wirtshaus Kalteneck seine 
Jahreshauptversammlung ab, 
Beginn ist um 20 Uhr. Auf der 
Tagesordnung stehen die Be-
richte des 1. Vorstandes, der 
Kassenbericht und die Verle-
sung und Genehmigung der Sit-
zungsprotokolle. Das Ergebnis 
der Kassenprüfung, sowie die 
Entlastung der Vorstandschaft 
stehen ebenfalls auf der Tages-
ordnung. 
Etwas umfangreicher wird die 
Planung und Ausgestaltung 
des von der Gemeinde Alba-
ching zur Verfügung gestell-
ten Raumes im Dachgeschoß 
des Schulhauses in Anspruch 
nehmen. Vorschläge und Anre-
gungen sind willkommen. 
Der MBC-Filzenexpress hat 
im vergangenen Jahr bereits 
einiges erreicht, so die Eintra-
gung in das Vereinsregister, den 
Baubeginn der Modulanlage des 
Filzenexpress mit den Bahnhö-
fen Reitmehring (Wasserburg 
Bahnhof), Edling und Forsting 
und als wichtigstes Ziel wurde 
von der Gemeinde Albaching 

JHV des MBC Filzenexpress
Planungen für Schuldachboden gehen weiter

in der Sitzung im Dezember 
ein Clubraum zur Verfügung 
gestellt.
Im kommenden Jahr ist das 
vorrangige Ziel, den Clubraum 
auszubauen, der Weiterbau der 
Modulanlage, sowie die Pla-
nung der fest eingebauten Mo-
dellbahnanlage im Clubraum. 
Der MBC will auch im kom-
menden Jubiläumsjahr seinen 
Beitrag leisten und plant eine 
große Modellbahnausstellung 
mit den befreundeten Verei-
nen aus Rosenheim, Traunstein 
und Peissenberg, die über ein 
Wochenende an Samstag und 
Sonntag geöffnet sein soll.
Aus diesen umfangreichen 
Tagesordnungspunkten ist er-
sichtlich, dass der Verein im 
kommenden Jahr viel vor hat.

Alfred Göbl

Theaterball
am Freitag, 25. Januar

ab 19 Uhr
mit den Klausfeldern

• Lisas Gaudiballet
• Barbetrieb 

• bewährte Theaterküche

Faschingshouzat
am Sunda - 3. Februa

am Dorfanger beim Hausmo

-um Zwölfe gibts Weißwürst beim 
Wirt z´Koineck

-um Oans werd zum Zug aufgstellt
-um drei noch hoibe Zwoa gehts los

Ois Musi probiert se de Gruppn „OibeiVoi“
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                      Unterricht Donnerstag 19:00 – 20:30 Uhr 
       Anmeldung und Auskunft ab 18:30. Kursteilnahme jederzeit! 
                 Intensiv- und Ferienkurse möglich, Ausbildung in den 
                      Klassen: A, B, BE, C, CE, T, L, M, S und Mofa. 
       Wir schulen mit topmodernen Fahrzeugen z. B. Kawasaki ER6 mit 
       ABS, LKW MAN TGA 410, Traktor Steyr 9100 mit Tandem-Kipper, 
                           BMW1-er und Audi A3 Sportpack; 
        Schnell und sicher zum Führerschein! 

Fahrschule Eggerl 
„Fahren lernen bei den Profis“ 

Telefon 08071/925880 od. 01717588884 
Wasserburgerstr. 6- 83544 Albaching 

übernehme:

Planung, Ausschreibung,
und Beratung für:

Wohnhäuser, landwirtsch.
Bauten, Garagen, usw.

Franz Sanftl
Maurermeister und
Bautechniker

Berg 11
83544 Albaching

Tel. 08076/1452

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge

• Versicherung
• Finanzierung
• Altersvorsorge
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Inh. Joachim Sewald • Telefon: 08076-886922

Di. 6:00 bis 12:30 Uhr Do, Fr. 6:00 bis 18:00 Uhr
Sa. 6:00 bis 12:00 Uhr So. 7:30 bis 12:00 Uhr

Cafe OibichCafe Oibich

Öffnungszeiten:

Jeden Freitag: Großes Sortiment an hausgemachten Torten

Unsere Brotsorten werden aus
hausgemachten Sauerteig hergestellt

Freitag und Samstag frische Krapfen,
Ausgezogene, Apfelkrapfen & Puddingkrapfen

Wir wünschen allen Kunden ein gutes neues Jahr

01/08

Hackfl eisch gemischt kg 4.90 
Wiener kg 5.90 
Currywurst kg 5.90 
Lyone kg 5.10 
Milzwurst kg 5.10

Wir wünschen unserer Kundschaft 
ein frohes und gesundes Jahr 2008   

Mit einem umfangreichen Tä-
tigkeitsbericht machte Vorstand 
Peter Schmedding deutlich, wie 
aktiv der RSV im Jahr 2007 
war: Wintertraining auf Rol-
len, Trainingslager, Ostereier-
suchen, Lauftreff, Tischtennis, 
Rad-Marathons, RTF Fahrten, 
Pässe fahren wie den Jaufen-
pass, regelmäßiges Straßentrai-
ning, Pokalserie mit den Nach-
barvereinen waren einige der 
genannten Aktivitäten.  
Auch bei zahlreichen Wett-
kämpfen nahm man teil, be-
sonders hervorzuheben sei die 
Teilnahme der Nachwuchsfah-
rer bei ersten Wettkämpfen, so 
Schmedding.

Neue

Trainingszeiten 
Mit den neuen Trainingszeiten 
am Dienstag von 17:00 bis 18:30 
Uhr stehe auch das Tischtennis 
im Aufwind. Auch die sonstigen 
angebotenen Veranstaltungen, 
wie Go Kart fahren, Rund um 
die Nürnberger Altstadt, usw. 
wurden gut genutzt.
Der RSV Albaching besteht zur 
Zeit aus 77 Mitgliedern, beson-
ders im Bereich Jugend ist der 
Verein gewachsen und hat eine 
Jungen und Mädchengruppe 
aufgebaut. 
Anschließend trug Michele Ga-
lante den Kassenbericht vor. 
Die Kassenprüfer hatten keine 
Einwände, so dass die Kassen-
führung und die Vorstandschaft 

einstimmig entlastet wurde. 
Für das Jahr 2008 ist wieder 
einiges geplant. Das Rollen-
training läuft derzeit wieder 
an, nicht mehr angeboten wird 
jedoch das Lauftraining. Die 
Vorstandschaft des RSV hat in 
einer Sitzungen beschlossen, 
nicht weiter den Breitensport 
zu forcieren, sondern primär 
die vereinseigenen Interessen 
zu wahren, was nicht alle Mit-
glieder begeisterte.
Weitere Termine: Ostereiersu-
chen für Kinder am 24. März ab 
10 Uhr, Tag der offenen Tür mit 
Probetraining auf Rollen, ge-
führten Touren und einem Ju-
gendkriterium am 1. Juni, Ver-
einsmeisterschaft am 14. Juni,  
Sommerfest mit Siegerehrung 
am 5. Juli. Auch die Wettkämp-
fe bei den Nachbarvereinen 
werden wieder gefahren. 
Des weiteren werden Veran-
staltungen wie Go Kart fahren, 
Sechs Tage Rennen, Nürnber-
ger Altstadt, usw. nicht fehlen. 
Der Ausbau des Trainingsraums 
wird noch einige Zeit und auch 
Kosten für den Verein in An-
spruch nehmen.
Eine Leistungsdiagnose wird 
angeboten. Die längst gefor-
derten einheitlichen Vereins T-
Shirt werden nun angeschafft. 
Auf den Beginn der 1200-Jahr- 
Feier von Albaching mit dem 
Feuerwerk an Silvester wurde 
ebenfalls hingewiesen. 
Der RSV Albaching bedankt 
sich bei der Gemeinde, bei allen 

Sponsoren, allen Spendern, den 
vielen ehrenamtlichen Helfern 
und allen die den Verein un-
terstützen. Der, wie jedes Jahr 
kurzfristig angesetzte,  Weih-
nachtstreff wurde gut ange-
nommen. Bei Leberkäse, Pizza, 
Plätzchen und Kuchen, sowie 

Jugendbereich ist stark gewachsen
Positive Bilanz beim RSV - Ausbau des Trainingsraums dauert noch an

Albaching - Auf ein ereignisreiches Jahr blickte der RSV 
Albaching bei seiner Jahreshauptversammlung mit 23 
Anwesenden im Wirtshaus Kalteneck zurück. Für 2008 
ist unter anderem ein Tag der offenen Tür geplant. Auch 
einheitliche Vereins-T-Shirts werden angeschafft. 

Radsportverein Albaching

Das Trainingslager für Er-
wachsene fi ndet von 29. März 
bis 5. April statt. Ziel ist das-
selbe Hotel in Milano Maritti-
ma wie im letzten Jahr. Auch 
am kommenden Trainingslager 
können wieder Nichtmitglieder 
teilnehmen. Diese bekommen 
das selbe Angebot wie Vereins-
mitglieder.
Bitte bis spätestens Mitte Janu-
ar anmelden, da bei genügend 
Teilnehmern ein Bus organi-
siert wird. 

Das Trainingslager für die 
Jugendlichen ist von 25. bis 27. 
März ist in Südtirol geplant.

Die Trainingszeiten auf Rol-
len im Trainingraum des Mehr-
zweckgebäude am Sportplatz 
wurden neu gestaltet:
Montag: 18:00 Uhr Rollentrai-
ning für Jungen
Dienstag: 19:00 Uhr Rollentrai-
ning für Mädchen
Mittwoch: 19:00 Uhr Rollen-
training für Erwachsene
Freitag 16:00 Uhr für Jungen
Samstag 16:00 Uhr für Erwach-
sene

Der RSV-Treff am Gründungs-
tag des Vereins fi ndet am 7. Ja-
nuar ab 19 Uhr im Wirtshaus 
Kalteneck statt.

Glühwein, Punsch und Kaffee 
wurde das warten aufs Christ-
kind verkürzt. Jeder brachte et-
was mit. Hier konnten sich die 
Jugendlichen und Erwachsenen 
in geselliger Runde näher ken-
nen lernen.

Peter Schmedding / gg

Die Jahreshauptversammlung des RSV in Kalteneck: 
Lange Diskussion über das Lauftraining.     Foto: gg
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SCHMID-LANDTECHNIK
GmbH

Hauptstraße 11
83562 Rechtmehring

Telefon

(0 80 76) 91 88 - 0
Telefax

(0 80 76) 91 88 - 20
E-Mail:

Internet:

info@schmid-landtechnik.de
www.schmid-landtechnik.de

Metallbau

Forst- und Gartentechnik

Melktechnik

Nasenbachverein Albaching

Der Korrekturabend für die 
Februarausgabe findet wegen 
der Faschingshochzeit bereits 
am Samstag, 2. Februar um 19 
Uhr im Mehrzweckraum des 
Feuerwehrhauses statt.

Der Klammerabend für die Fe-
bruarausgabe findet am Rosen-
montag, 4. Februar um 19 Uhr 
im Mehrzweckraum des Feu-
erwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer zum Sortieren, Klam-
mern und Ausfahren sowie zum 
anschließenden gemütlichen 
Beisammensein sind wie immer 
ganz herzlich willkommen.

Die Redaktionssitzung für die 
Februarausgabe des Nb-Maga-
zins findet am Montag, 21. Ja-
nuar um 19 Uhr im Feuerwehr-
haus statt. Interessenten sind 
herzlich willkommen.

Zur Vorbereitung und Erstel-
lung der Hochzeitszeitung für 
die Faschingshochzeit trifft sich 
die Redaktion am 22. und 26. 
Januar jeweils um 19 Uhr bei 
Günter Ganslmeier. Wer gute 
Ideen und Beiträge für diese 
Hochzeitszeitung hat, sollte sie 
uns an einem der beiden Ter-
mine zutragen.

Biermösl Blosn in Albaching

Auf Einladung des Nasenbach-Vereins gastiert die volks-
musikalische Kultkabarettgruppe „Biermösl Blosn“ am 
Donnerstag, 31. Januar in der Alpicha-Halle. 
Einlass zur Veranstaltung ist ab 18.30 Uhr, Beginn der 
Vorstellung um 19.30 Uhr. Karten zum Preis von 16 Euro 
gibt es ab Donnerstag, 17. Januar (ab 8.00 Uhr) bei der 
Raiffeisenbank RSA-Albaching. Wegen der zu erwar-
tenden großen Nachfrage werden maximal vier Karten 
pro Verkaufsvorgang abgegeben. Der Kartenkauf ist nur 
persönlich möglich, telefonische Reservierungen werden 
nicht vorgenommen.         Text/Foto: fk   

Stopherl, Hans und Michael Well: die Biermösl Blosn 
kommen am 31. Januar an den Nasenbach.

18 Jahre auf halben
Meter gepresst

Nb-Jahrbücher jetzt komplett

Albaching (f k) - Es war ein 
hartes Stück Arbeit, aber vor 
zwei Wochen war es soweit: Die 
Lieferung mit zwei kompletten  
Sätzen dunkelblau gebundenen 
Nasenbach-Jahrbüchern ist in 
der Redaktion eingetroffen. 
Nachdem wir zuerst selber or-
dentlich geschmökert haben 
(siehe auch Bericht von der 
Jahreshauptversammlung des 
Nb-Vereins) haben wir uns von 
einer Hälfte gleich wieder ver-
abschiedet.

Alle Nb-Jahrbücher

in der Pfarrbücherei
Ein kompletter Satz Nb-Jahr-
bücher steht nämlich mittler-
weile in der Pfarrbücherei zur 
Ausleihe für Interessierte be-
reit. Damit ist ein gutes Stück 
Dorfgeschichte für jedermann 
zugänglich. Unser besonderer 
Dank gilt in diesem Zusam-

menhang den vielen Spendern, 
die uns mit alten Nb-Heften 
diese Aktion erst ermöglicht 
haben. Stellvertretend für alle 
anderen möchten wir an dieser 
Stelle Max Wierer erwähnen. Er 
hat Teile aus seiner kompletten 
Privatsammlung zur Verfügung 
gestellt, damit die Öffentlich-
keit ab sofort freien Zugang auf 
alle Nb-Hefte hat.
Der redaktionseigene Satz steht 
im Redaktionsbüro und kann zu 
den Öffnungszeiten der Redak-
tion eingesehen werden. Eine 
Ausleihe ist hier jedoch nicht 
möglich.
Als kleines Zusatzschmankerl 
haben wir auch eine geringe 
Anzahl an Jahrbüchern des Jah-
res 2007 für den freien Verkauf 
anfertigen lassen. Diese haben 
einen weinroten Einband und 
sind zum Preis von 30 Euro bei 
Franz Konrad erhältlich. 

Alle Nb-Hefte auf einen Griff: Buchversionen aller Aus-
gaben stehen jetzt in der Pfarrbücherei bereit zur Auslei-
he.              Foto: Konrad



15Januar 2008 Vereine

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Fislarn 6 • 83562 Rechtmehring
Tel.: 08072 - 37 40 83 • Fax: 08072 - 37 40 82 •Mobil: 0171 - 27 54 849   

E-Mail: Madersbacher@albaching.de • www.madersbacher.de

Madersbacher KlausMadersbacher Klaus

Die Kleinkläranlage

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
• schnelle Nachrüstung  • wenig Stromverbauch  • keine Elektropum-

pen im Abwasser • 3 Jahre Garantie (bei Wartungsvertrag)

Evi´s Nagelstudio
Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Nageldesign, Fingernagelverlängerung,
Naturnagelverstärkung, u.v.m.

- Termine nach Vereinbarung -

Evi Eberherr
Willerstett 7
83562 Rechtmehring

Tel. 080 76 / 88 67 22
Mobil 0171 / 71 84 85 6
mail: evis-nagelstudio@t-online.de

Die neue Vorstandschaft des Nasenbach-Vereins: Gerty 
Trautbeck (2. Vorstand), Gitti Tröstl (Beisitzer), Rita Neu-
mann (1. Vorstand), Christian Rinner (Beisitzer), Stefan 
Fleidl (Beisitzer), Günter Ganslmeier (Kasse) und Franz 
Konrad (Schriftführer).      Foto: Friesinger

Gut gerüstet ins Jubiläumsjahr
Rita Neumann bleibt erste Vorsitzende des Nb-Vereins

Albaching (fk) - Einige personelle Änderungen ergaben 
sich bei der Jahreshauptversammlung des Nasenbach-
Vereins: Als neue Beisitzer gehören ab sofort Gitti Tröstl, 
Christian Rinner und Stefan Fleidl der Vorstandschaft 
an. Alle anderen Posten bleiben unverändert besetzt. 

Auch für den Nasenbach-Verein 
bringt das Jahr 2008 ein Jubilä-
um: Im Juli feiert man das Er-
scheinen der 200. Ausgabe nach 
exakt 18jährigem Bestehen der 
Dorfzeitung „Rund um den Na-
senbach.“
Dennoch standen naturge-
mäß erst die Rückblicke auf 
das abgelaufene Vereinsjahr 
im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung. So blickte 
Christian Fleidl zuerst auf die 
elf Ausgaben des Nasenbach-
Magazins im Jahr 2007 zurück. 
Er erwähnte einige Artikel, 
gelungene Fotos und originelle 
Überschriften. Auch statistisch 
sei man mit durchschnittlich 
34,9 Seiten sehr stabil, insge-
samt wurden im Jahr 2007 fast 
350.000 A4-Seiten bedruckt.

Stabiler

Kassenstand
Anschließend blickte Schrift-
führer Franz Konrad auf die 
Vereinsaktivitäten zurück. Be-
sondere Erwähnung fanden der 
Vereinsausf lug, die Holland-
Radltour und natürlich das sehr 
erfolgreiche Uferlos-Fest, das 
gemeinsam mit der Fußballab-
teilung des SVA abgewickelt 
wurde.
Sehr stabil ist auch der Kassen-
stand. Laut Gerty Trautbeck 
verfügt man über etwa 12.000 
Euro und das wirtschaftliche 
Fortbestehen der Dorfzeitung 
und des Vereins ist mittelfristig 
gesichert. Bei den anschlie-
ßenden Neuwahlen w urde 
schließlich „kurzer Prozess“ ge-

macht: Da sich für jeden Posten 
genau eine Person zur Verfü-
gung stellte, wurde bis auf eine 
Ausnahme per Handzeichen 
gewählt. 
An der Vereinsspitze bleibt 
es damit in den nächsten zwei 
Jahren beim Damen-Doppel 
R it a Neumann und Ger ty 
Trautbeck, Kassier ist Günter 
Ganslmeier und Franz Konrad 
bleibt Schriftführer. Neu sind 
dagegen die drei Beisitzer Gitti 
Tröstl, Christian Rinner und 
Stefan Fleidl. Ausgeschieden 
sind Anni Pscheidt, Johannes 
Wimmer, Christian Fleidl und 
Christian Bauer.
Zu guter Letzt bedankte sich 
Rita Neumann für die gute Zu-
sammenarbeit und gab einige 
Termine für das kommende 
Jahr bekannt. Darunter ist ne-
ben dem Kabarettabend mit der 
Biermösl-Blosn am 31. Januar 
und dem Vereinsausfl ug vom 6. 
bis 8. Juni vor allem das Jubi-
läumsfest zur 200. Ausgabe am 
Donnerstag, 3. Juli 2008.  
Im Namen der Gemeinde sprach 
Zweiter Bürgermeister Wast 
Friesinger (er hatte vorher auch 
als Wahlleiter fungiert) dem 
Verein ein Lob für die Erstel-
lung der weithin einzigartigen 
Dorfzeitung aus. 
Anschließend ließen die mei-
sten der 30 Anwesenden die Er-
innerungen schwelgen bei der 
Durchsicht der kürzlich herge-
stellten Nb-Jahrbücher aus den 
Jahren 1990-2007. Ein kom-
pletter Satz dieser Jahrbücher 
steht ab sofort in der Pfarrbü-
cherei zur Ausleihe bereit.        

Die Attraktion bei der Weihnachtsfeier: Die gebundenen 
Nb-Hefte der Jahre 1990 bis 2007.               Foto: Konrad



16 Januar 2008Pfarrgemeinde

Spende für krebskranke Kinder
Den Erlös vom Albachinger Weihnachtsmarkt in Höhe von 
500 Euro spendeten die kfd-Strickerinnen der Dr. Hauner-
schen Kinderklinik in München. Auf Einladung kam Frau 
Wierer aus Berg und berichtete uns über die Erfahrung 
und die Verwendung des Geldes. Bei der Übergabe war 
Frau Wierer sichtlich erfreut und konnte die Summe per-
sönlich übergeben. Wir wünschen den kranken Kindern 
und ihren Eltern weiterhin alles Gute.
              Text/Foto: Amalie Huber 

Rechtmehring siegreich
Platz 1 war heiß umkämpft - Finale um 1 Uhr

Albaching (gm) - Auch im 
Jahre 2007 gab es wieder ein 
Hockey-Nachtturnier, veran-
staltet von der KLJB Albaching. 
Nach turbulenten Jahren war es 
diesesmal wieder friedlich und 
alles funktionierte reibungslos.
Zwar gab es einige kleinere 
Verletzungen, doch im großen 
und ganzen blieb alles heil und 
ganz.
Als Turniersieger konnte sich 
die erste Mannschaft aus Recht-
mehring durchsetzen, zweiter 
wurde die KLJB Albaching 
und den dritten Platz belegte die 
zweite Mannschaft aus Recht-
mehring.
Technisch begleitet wurde das 
ganze von SAS Licht- und Ton-

Die nächste OV-Runde fi ndet 
am 8. Januar um 19.30 Uhr im 
Jugendheim statt.

Die Landjugend bedankt sich 
herzlich bei allen Helfern des 
Nikolausdienstes und ebenso 
bei den Helfern für die Kinder-
betreuung beim Warten aufs 
Christkind.

Landjugend

Albaching - Die Zwergerlgrup-
pe unter der Leitung von Elisa-
beth Reiling und Gertie Ramm 
feierte zusammen mit den Pa-
pas und Mamas eine Waldweih-
nachtsfeier. Aus diesem Anlass 
traf man sich ab 15 Uhr am 
Wertstoffhof wo man gemein-
sam in Richtung Futterkrippe 
marschierte.
Dort angekommen wurde ein  
kleines Weihnachtsbäumchen 
aufgestellt, eine Weihnachtsge-
schichte erzählt und Lieder ge-
sungen, die von Gertie auf der 
Gitarre begleitet wurden.
Später haben lustige Weih-
nachtskobolde an den Bäumen 
„goldene“ Taler ausgelegt, die 

Waldweihnacht bei 
der Zwergerlgruppe

von den Zwergerlkindern dann 
begeistert aufgesammelt  wur-
den. Als es dann langsam schon 
ein bisschen frostig wurde ka-
men der warme Kinderpunsch 
und die süßen Leckereien ge-
rade recht. Jedes der Zwergerl-
kinder wurde am Ende gar mit 
einem kleinen Weihnachtsge-
schenk überrascht.
Als sich die Zwergerlkinder mit 
ihren Eltern auf den Rückweg 
machten sah man bei den Gros-
sen wie auch bei den Kleinen 
so manche Augen leuchten, so 
dass man durchaus von einem 
gelungenem Waldweihnachts-
fest sprechen konnte. 

Günter Haller

Waldweihnacht an der Futterkrippe.           Foto: Haller

technik und selbst den Stadi-
onsprecher des SV Albaching, 
Johannes Wimmer, konnte man 
für das sportliche Ereignis des 
Jahres der Landjugenden für 
sich gewinnen. An dieser Stel-
le nochmals Dank an alle, die 
mitgeholfen haben, an die Ge-
meinde für die Möglichkeit, die 
Alpichahalle zu benutzen, sowie 
Familie Krause, die am näch-
sten Morgen schon parat stand 
um die letzten Überbleibsel des 
Nachtturniers zu beseitigen.
Die KLJB Albaching hofft auch 
im nächsten Jahr wieder auf be-
geisterte Spieler und auch Zu-
schauer.

Alles vom ImkerAlles vom Imker
Honig, Met, Honiglikör

Bienenwachskerzen
Honigseife u. Creme

Imkerei • Peter Vital
Großbrunn 1

83544 Albaching
Tel.: 08076-1864
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Den Glauben erneuern und erfahren
Gemeindemission vom 9. bis 20. Februar in Albaching

Albaching (fm) - Im Fe-
bruar werden in Albaching 
mit den Patern Steinle und 
Schwemmer  verschiedene 
Gottesdienste und Themen-
abende im Rahmen einer 
Gemeindemission angebo-
ten.

Was will die Gemeindemissi-
on? Mission will dem Glauben 
der Einzelnen und der Ge-
meinde neuen Auftrieb geben. 
Auch „gute Christen“ werden 
es feststellen können, wie ihr 
Glaube zur Gewohnheit wird, 
wie Vieles getan wird und all-
mählich geht der Schwung, die 
Freude, die Überzeugung ver-
loren. Manche erschrecken, wie 
sie innerlich leer geworden sind, 
wie das Beten nachgelassen hat 
und der Gottesdienst-Besuch zur 
Übung geworden ist, die nicht 

mehr viel bringt. Die Mission 
will zu einem neuen Anfang 
verhelfen. Mission gibt Anstö-
ße, Orientierung, wie wir heute 
unser Christ-Sein leben sollen. 
Was ist dazu nötig? Welche Fä-
higkeiten, welche Tugenden sind 
gefordert? Was können wir tun, 
damit wir als Christen in un-
serer Zeit überzeugen?
Die Missionare Pater Steinle                   
und Pater Schwemmer werden 
die Pfarrei in den Tagen der Ge-
meindemission vom 9. bis 20. 
Febr. begleiten. Eingeladen zu 
den Gottesdiensten und den Ge-
sprächen sind alle in der Pfar-
rei: Kinder, Jugendliche, junge 
Erwachsene, Eltern und genau-
so die ältere Generation.
Für Kranke, die nicht mehr zur 
Kirche kommen können, bieten 
die Missionare auch Hausbe-
suche an. Bitte dies rechtzeitig – 
möglichst noch vor Missionsbe-

ginn – mit dem Pfarrbüro (Tel. 
240) absprechen.
Ein Missionsprogramm mit al-
len Angeboten der Missionare 
und den Themen der Predigten 
und Gespräche ver teilt der 
Pfarrgemeinderat bzw. die Mis-
sionshelfer vor Beginn der Mis-
sion. Die Themen der Predigten 
sind am Morgen und am Abend 
die gleichen, sodass jeder den 
ihm möglichen Zeitpunkt aus-
wählen kann.
Am Sonntag, den 13. Januar 
wird als Vor-Missions-Sonntag 
ein Gottesdienst um 8.30 Uhr 
mit Vorstellung der Missionare 
angeboten. An den Sonntagen 
20. und 27. Januar sowie am 3. 
Februar findet jeweils um 13 
Uhr eine Andacht für die Ge-
meindemission statt.
Der Glaube kommt vom Hören, 
denn es heißt in der Schrift: 

„Wie sollen sie an den glauben, 
von dem sie nichts gehört ha-
ben?“ (Röm 10,14). Deshalb ist 
jeden Tag eine Predigt. Es geht 
darum hinzuhören, Sätze für 
sich zu entdecken, auf die Worte 
zu achten, die mich ansprechen. 
Vielleicht ist so ein Wort: „Du 
bist bei mir“ oder „Ich habe 
deinen Namen in meine Hand 
geschrieben“ oder „Gott will, 
dass mein Leben gelingt“ oder 
„Richtet nicht, damit ihr nicht 
gerichtet werdet.“
Die Missionare, Pfarrer Mitter-
meier, Diakon Lindner und der 
Pfarrgemeinderat laden „ganz 
herzlich“ alle Christen ein, für 
eine fruchtbringende Gemein-
demission zu beten und mit of-
fenem Ohr und Herz daran teil 
zu nehmen.  Denn nur so kommt 
Christus „in uns“.

Die Missionpater:  Josef Schwemmer und Josef Steinle.

Mechanische Werkstätte  

Kraftfahrzeuge

Landmaschinen   

Ersatzteile

Dorfstraße 11 • 83544 Albaching •Tel (08076) 225 • Fax  8627

Nächste TÜV- 

und AU-Termine:

30.01./27.02./27.03.
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Von Januar bis Dezember:
Eine Rückschau in zwölf Bildern auf das abgelaufene

JANUAR: Sebastian Kainz (zweiter von rechts) ist neuer 
Schützenkönig von Albaching. Eingerahmt wird er von 
den Titelträgern anderer Disziplinen.

MAI: Mit Ulrich Pätzig konnte RSV-Vorstand Peter Sch-
medding bereits das sechzigste Mitglied aufnehmen. 
Eine stolze Zahl im dritten Vereinsjahr.

SEPTEMBER: Feierlich eingeweiht wurde der Brunnen 
auf dem Schwimmer-Anwesen in der Postgasse. Ein 
schönes Fest bei herrlichem Wetter.

FEBRUAR: Die Ehrengäste auf dem Weg zur Faschings-
hochzeit in Rechtmehring. Am 10. Februar fand die Trau-
ung beim „Harrn“ statt.

JUNI: Die erste Vorstandschaft des neu gegründeten 
Modellbauclubs Filzenexpress. Vereinsziel: Aufbau und 
Betrieb einer Modellbahnanlage.

OKTOBER: Die Albachinger Hochradfahrer Winfried 
Göschl und Richard Ettmüller waren zu Gast in China. 
Das Nb-Magazin berichtete fast in Echtzeit.
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Das Jahr 2007 im Nb-Magazin
Kalenderjahr am Nasenbach - Es ist einiges passiert

MÄRZ: Unter dem Leitspruch „In Gottes Hand sind wir 
gehalten“ fand die Kommunion in Albaching statt. Unser 
Bild zeigt eine der drei Vorbereitungsgruppen.

AUGUST: SVA-Torjäger Mathias Bareuther wechselte in 
der Sommerpause zum TSV 1860 Rosenheim. Mittler-
weile hat er acht Tore in der Bezirksliga erzielt.

NOVEMBER: Mit „Die Tochter des Salzsieders“ brachte 
der Theater- und Musikverein Albaching heuer ein histo-
risches Stück auf die Bühne.

APRIL: Die Maitenbether Landjugend bringt das Stück 
„Die Kassen sind leer“ auf die Bühne der Mehrzweckhal-
le. Es fanden fünf Aufführungen statt. 

JULI: Das letzte Foto vom „Schmied-Haus“ im Albachin-
ger Ortszentrum. Die Geschichte des Hauses wurde im 
Nb-Magazin von Resi Schrelle nacherzählt.

DEZEMBER: Die sehr aktive Albachinger Landjugend 
hat in Eigenleistung das Jugendheim renoviert und eine 
neue Küchenzeile eingebaut.
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Das Kindergartenteam organi-
sierte Silvia und Stefan Beyerer 
mit ihrem „Klick-Klack-Thea-
ter“, um das Handpuppenthe-
aterstück „Pettersson und Fin-
dus“ in der Mehrzweckhalle 
aufzuführen. 
Das unterhaltsame Stück han-
delte von dem altern Pettersson, 
der mit seinem pfiffigen Kater 
Findus auf einem alten Bau-
ernhof wohnt. Als Pettersson 
versucht eine Geburtstagstorte 
für seinen Kater zu backen, pas-

Klick-Klack: Puppenspiel im Kindergarten
Petterson und Findus besuchten Kindergarten und Schule

sieren ihm die merkwürdigsten 
Geschichten.
Die beiden Puppenspieler aus 
Niederbergkirchen konnten die 
Kinder im Nu begeistern und 
zum Lachen bringen. Nach dem 
Stück nahmen sich die beiden 
Spieler noch Zeit, um Fragen 
der interessierten Kinder zu be-
antworten. 
Handpuppen und Kulisse wer-
den von den beiden Spielern von 
Hand gefertigt und strahlen Lie-
be zum kleinsten Detail aus.
Ein herzlicher Dank geht an den 
Elternbeirat des Kindergartens, 
der die restlichen Kosten für das 
Theater übernommen hat.

Kindergartenteam

Geburtstagsfeier mit Überaschungen: Petterson und Fi-
nus in der Alpicha-Halle.

Spende für Eltern-Kind-Gruppen
Die Eltern-Kind-Gruppen aus Albaching bedanken sich 
ganz herzlich bei der Firma Alfred Oettl für eine Spende 
von 250 Euro. 30 Familien aus Albaching und Umgebung 
bietet sich so die Möglichkeit, im Laufe des Gruppen-
jahres ein familienfreundliches und abwechslungsreiches 
Programm zu gestalten. Zu unseren Highlights gehören 
der Ponyhof, Ausfl üge mit dem Zug usw.    
       Text/Foto: Rita Oettl

Franz Schefthaler

Steinweger Str. 4a

83562 Rechtmehring / Hart

Tel: 0 80 76 / 94 56

Fax: 0 80 76 / 88 83 18

schefthaler@ albaching.de

•
Repara

tu
rd

ie
nst

• Umzu
gserv

ic
e

• Decken und Böden

• In
sekte

nschutz

• Pelle
ts

bunker

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  

Albaching - Eine Adventsüberraschung der besonderen 
Art gab es im Dezember für die Albachinger Kinder-
gartenkinder und für die Schüler der 1. und 2. Klasse, 
die Abenteuer von Petterson und Findus wurden in der 
Alpicha-Halle gezeigt.
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Glückwünsche zum 70. 
Albaching (gg) - Herzliche Glückwünsche zum 70. Ge-
burtstag erhielt Pfarrer Gabor von der gesamten Pfarrei 
stellvertretend durch Diakon Reinhold Lindner, Pfarrge-
meinderatsvorsitzenden Gabi Bauer und Klaus Ettmüller 
von der Kirchverwaltung. Gerhard Gabor war viele Jahre 
Pfarrer in Albaching und verbringt seinen Ruhestand in 
der Pfarrei Babensham.

Kirchenkaffee kam gut an
Albaching (gg) - Der Einladung zum Kirchenkaffee ka-
men viele Kirchgänger nach. Bei Kaffee und Kuchen hat-
ten die Gäste Zeit sich zu unterhalten und konnten die 
Tradition des „Frühschoppens“ nach der Kirche in leicht 
abgeänderter Form fortführen. Was früher nach dem Got-
tesdienst im Gasthaus Käser geboten wurde fand nun im 
Pfarrheim statt.

Sternsinger am 4. und 5. Januar
In zwei Tagen durch Albaching - PGR begleitet Sternsinger

Albaching - Am 4. und 5. Janu-
ar sind in der Pfarrei Albaching 
wieder die Sternsinger unter-
wegs.
Nachstehend sind die Routen 
und die ungefähren Zeiten zur 
besseren Plaung abgedruckt.
Freitag, 4. Januar  ab 9 Uhr
1. Gruppe  Vormittag: Schön-
anger, Stetten, Stettenmühle, 
Pointner, Tegernbach, Lohen, 
1. Gruppe Nachmittag: Hatz-
moos, Steinweg, Rappold, May-
rhof, Fischberg
2. Gruppe Vormittag: Oberdie-
berg (Hinterberger u. Hudlber-
ger), Gröben, Utzenbichl, Aign, 
Kurzstett, Reitmeier, Bergmei-

er, Thal, Grasweg, Kottersberg, 
Scharfeneck
2. Gruppe Nachmittag: Harraß, 
Fuchsthal, Leiten, Moos, Baum-
garten
3. Gruppe Vormittag
Furth, Stockamühle, Schacha, 
Großbrunn, Berg (Schlosserweg 
usw.)
3. Gruppe Nachmittag
Berg und Berg/Siedlung

Samstag, den 5. Januar ab 9 
Uhr
1. Gruppe Vormittag:  Dok-
torberg (Hülsmann), Börmann 
(Kapelle), Birkmeier, Zell, Stau-
den, Ödenau, Gerblweg, Hain-
buch (bis Staudinger u. Bartl)

1. Gruppe Nachmittag: Kaltene-
cker Straße, Dorfstraße, Post-
gasse, Am Hang, Mühlenweg, 
Tiefgasse
2. Gruppe Vormittag: Kal-
teneck
2. Gruppe Nachmittag: Kal-
teneck
3. Gruppe Vormittag: Hohen-
lindener Straße, gesamte Was-
serburger Straße, Angerweg,  
Floriansweg, Frühlingsstraße
3. Gruppe Nachmittag: Kreuz-
straße, Diebergweg (bis Wert-
stoffhof), Waldweg

Gabi Bauer

Nb-Magazin
erscheint

11 mal imJahr
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Mit Hochzeits-
karten wird es erst

richtig lustig!
Schauen Sie

doch mal rein
Bei:

schnelldruck

seidel
Aign 5 - 83 544 Albaching

Telefon: 0 80 76 - 341
axTelef : 0 80 76 - 555 456

Reizthema „Abgeltungssteuer“
Neue Steuer, viele Fragen - Interview mit RSA-Finanzexperten Thomas Wühr

Albaching/Rechtmehring (jo) - Noch ist es nicht so weit 
bis zur neuen Abgeltungssteuer, die zum 01.01.2009 in 
Kraft tritt. Kluge Anleger aber positionieren sich recht-
zeitig schon in diesem Jahr! Entsprechend groß ist daher 
der Informationsbedarf. In einem Interview stellten wir 
deswegen Herrn Thomas Wühr, Finanzexperte der Raiff-
eisenbank RSA, die wichtigsten Fragen zum Thema Ab-
geltungssteuer.

Was ist die neue Abgeltungs-
steuer genau?
„Die Abgeltungssteuer wird ab   
01.01.2009 pauschal alle Ein-
künfte aus Kapitalvermögen  
erfassen - unabhängig von den 
übrigen Einkünften. Sie soll das 
Leben der Anleger einfacher  
machen; zumindest in Sachen 
Steuer. „Abgeltend“ heißt ab  
2009: Von Zinsen, Dividenden 
und - neu - auch von allen Kurs-
gewinnen gehen 25 Prozent an 
den Fiskus (zuzüglich Solidari-
tätszuschlag und ggf. Kirchen-
steuer), welche alle Banken 
automatisch, stellvertretend für 
den Anleger, an das Finanzamt  
abführen. Zudem verzichtet 
das  Finanzamt ab 2009 auf die 
jährliche komplizierte Erklä-
rung der Kapitalerträge in der 
Einkommenssteuererklärung; 
die Steuerschuld gilt damit als 
abgegolten.“

Und wenn mein persönlicher 
Steuersatz unter 25 Prozent 
liegt?
„Wenn Ihr Arbeitseinkommen 
unter ca. 15.000 Euro (Verhei-

ratete ca. 30.000 Euro) im Jahr  
liegt, lohnt sich die Angabe der 
Kapitalerträge in der jährlichen 
Steuererklärung dennoch. Denn   
dann erhalten Sie die zu viel  
gezahlte Abgeltungssteuer wie-
der zurück.“

Was wird aus meinem bishe-
rigen Freistellungsauftrag?
„Der bisherige Freistellungs-
auftrag zur Vermeidung der 
Zinsabschlagsteuer, der sich  
aus  dem Sparerfreibetrag und 
der Werbungskostenpauschale 
zusammensetzt, bleibt bestehen 
und nennt sich fortan Sparerpau-
schalbetrag. Bei Alleinstehen-
den bleibt die maximale Höhe 
bei 801 Euro, bei Ehepaaren 
1.602 Euro. Für diese maxima-
len Grenzen an Kapitalerträgen 
brauchen Sie auch dann keine 
Abgeltungssteuern zu bezahlen.  
Ab 2009 erkennt der Fiskus  
außerdem keine weiteren Wer-
bungskosten mehr an.“

Bleiben meine alten Freistel-
lungsaufträge gültig?

„Ja! Aber dennoch empfehlen  
wir Ihnen, die Freistellungshöhe  
von uns auf Aktualität überprü-
fen zu lassen und ggf. anzupas-
sen.“

Gibt es ab 2009 die NV-Be-
scheinigung noch?
„Ja, wenn Ihr Jahreseinkommen 
unter ca. 10.000 Euro liegt (Ver-
heiratete: ca. 20.000 Euro), dann 
lohnt sich die Beantragung ei-
ner Nichtveranlagungsbeschei-
nigung (die sog. NV-Beschei-
nigung) bei Ihrem Finanzamt. 
Nach Vorlage dieser bei Ihrer 
Bank bleiben dann auch ab 
2009 sämtliche Kapitalerträge 
vom Steuerabzug befreit.“

Gibt es ab 2009 noch Geldan-
lagen, die von der Abgeltungs-
steuer ausgenommen sind?
„Die Abgeltungssteuer greift  
unter bestimmten Vorausset-
zungen nicht z.B. bei Lebens-
versicherungen, Riester- und 
Rürup-Verträgen. Auch eine 
Vermögensübertragung (Schen-
kung) an Kinder kann eine wei-
tere Möglichkeit darstellen. Um 
die jeweilige Anlagestrategie 
steuerlich zu optimieren, ist ein 
persönliches Beratungsgespräch 
zu empfehlen. Alle steueropti-
mierten Lösungen hier zu be-
schreiben, würde deutlich den 
Rahmen sprengen.“

Ihr Anlage-Tipp?
„Unsere neue „RSA-OptiZins“-
Anlage vereint die Pluspunkte  
hohe Rendite, Sicherheit und  
einen steuerfreien Ertrag bei  
täglicher Verfügbarkeit und Ko-
sten-/Gebührenfreiheit. Und so  
funktionierts: Sie legen einen  
Betrag ab 5.000 Euro an. Dabei 
sind verschiedene Laufzeiten  
möglich. Das Beste daran: Sie 
erhalten zusätzlich zu Ihrem  
jährlich garantierten Zins am  
Laufzeitende einen hohen steu-
erfreien Ertrag. Lassen Sie sich 
von uns beraten, sie werden be-
geistert sein!“

Wir bedanken uns herzlich 
für das Interview.
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Unverhofft gewinnt oft - 
Ein Sponsoring der besonderen Art

Rechtmehring - Die Überraschung war groß, als Thomas 
Hanslmeier aus Rechtmehring einen Brief der „Tacco – 
Bekleidungszentrale“ erhielt. Bei einem längst in Verges-
senheit geratenen Preisausschreiben hatte er gewonnen. 
Ein kompletter Satz Fußballtrikots für 15 Kinder. Selbst 
für die drei Fußballerbuben der Familie Hanslmeier zuviel 
und so beschloss Thomas gemeinsam mit dem Familien-
rat die Ausrüstung an die E-Jugend seines Bruders Tobias 
zu spenden. Hans Rappolder, Jugendleiter beim SCR, be-
dankte sich persönlich bei Thomas.  Anschließend absol-
vierten die sichtlich stolzen E-Jugendspieler  ihr Training 
engagiert und hoch motiviert in neuer Ausrüstung.  Eine 
tolle Sache  - und so geht Thomas Hanslmeier als jüngster 
Sponsor aller Zeiten in die Annalen des Sportvereins 
Rechtmehring ein.        Text/Foto: Gaier, Kussinger

Engel gestohlen

Rechtmehring - Am 01. 
Dezember wurde am 
Rechtmehringer Wald-
friedhof, ein Engel von 
einem Grab gestohlen 
. Vieleicht hat jemand 
eine Beobachtung  ge-
macht oder den Engel 
irgendwo gesehen. Bitte 
um Mitteilung unter Tel.: 
08076/7138

Irmi Hochrein

Rechtmehring

Das Kaffeekranzl der Frauen-
gemeinschaft findet am Sams-
tag, 12. Januar ab 13 Uhr beim 
Kirchenwirt in Rechtmehring 
statt.  „Ob alt ob jung, kommt 
alle mit frohem Schwung. Tanzt 
und schmaust und lacht, so dass 
es allen Freude macht.“

Gabi Schmiddunser

Franz Bauer, Brandstätt 3a, 83533 Edling

Fax: 88 66 34 Minibagger@gmx.de

Tel: 08076 - 91 87 555

Bauer
Franz

Minibagger-Arbeiten

Sickerschächte, Zisternen, Kanalanschlüsse,
Leitungen, Swimming-Pools, Baumstümpfe...

Was IHNEN einfällt, graben WIR aus !!!

Frauen

Maitenbeth

Einen Basar für Kommunion-, 
Firm- und Festtagskleidung 
veranstaltet die katholische 
Frauengruppe im Schulhaus 
Maitenbeth. Abgabe ist am 
Freitag, 11. Januar von 17 bis 19 
Uhr. Verkauf am Samstag, 12. 
Januar von 10 bis 12 Uhr. Abho-
lung nicht verkaufter Ware oder 
Erlöse anschließend von 12.30 
bis 13.00 Uhr.
Abgabelisten sind in den Filia-
len der Bäckerei Daumoser, in 
der Grafschafts- und Löwena-
potheke Haag und in der Forsta-
potheke in Hohenlinden erhält-
lich. Bei Fragen steht Brigitte 
Hanslmayer (Tel. 08076/7390) 
zur Verfügung.

Herzliche Einladung ergeht 
für das Faschingskranzl am 
Samstag, 26. Januar ab 13.30 
Uhr im Gasthaus Stangl in 
Marsmaier. Für Unterhaltung 
sorgen die „Bayern Zwoa“, An-
neliese und Hildegard sowie 
die Maitenbether Kindergarde 
„Golden Childs“. 

Frauen

Wir halten die 
Augen
für Sie
offen

Nb-Magazin
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Nasenbachverein
Albaching e.V.

Vorstand:

Abo:

Büro:
Telefon:
Telefax:

Bürozeiten:
Bankverbindung:

Rita Neumann, Schacha 3, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 70 34
Gerty Trautbeck, Kreuzstr. 9, 83544 Albaching
Tel. 08076-88 68 98 (privat)
Floriansweg 2, 83544 Albaching
08076-72 86 (Nb-Büro nur zu Bürozeiten besetzt)
08076-88 99 87 oder 08076-88 84 40
jeweils zur Redaktionssitzung u. zum Klammerabend
Raiffeisenbank Albaching BLZ 70169524 KTO 124206

ja
zum NB-abo

Ich möchte das Nb-Abo zu folgenden Konditionen:

22 Euro für elf Ausgaben

Vorname, Name:

Straße:

PLZ, Wohnort:

Telefon:

Geldinstitut:

BLZ, KTO:

Datum, Unterschrift:

Hiermit ermächtige ich Sie

widerruflich, den fälligen

Betrag zu Lasten meines

Kontos einzuziehen.

Ich bin mir im Klaren, dass

sich das Abo automatisch

um sechs weitere Ausgaben

verlängert, wenn ich nicht bis

14 Tage vor der letzten

Ausgabe kündige.

Wenn das Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden Institutes keine Verpflichtung zur Einlösung
der Lastschrift. Teileinlösungen werden nicht vorgenommen. Die Gebühr für eine nicht eingelöste Lastschrift wird mir in Rechnung gestellt.

Ein Jahr das Nb-Magazin (außer August)
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Rechtmehring / Rosenheim 
- Aufgeregt, warm einge-
packt und mit Proviant 
beladen  machten sich an-
nähernd alle Jugendspie-
ler/innen des SC 66-Recht-
mehring und deren Eltern, 
zusammen über 100 Leute, 
auf, das Heimspiel des Eis-
hockey-Teams der Starbulls 
Rosenheim gegen den  E.V. 
Füssen zu besuchen. 

Bereits am frühen Nachmittag 
fuhr eine lange Wagenkolonne 
in Richtung Süden. Endlich an-
gekommen wurden kurzfristig 
zwei Pizzerias beschlagnahmt 
(eine reichte bei so vielen Hung-
rigen nicht aus). Schließlich 
wollte man gut gestärkt auf ei-
nen langen Abend vorbereitet 

Gast bei den Starbulls in Rosenheim
100 Mehringer Sportler bei Jahresabschlussfahrt

sein. Die Pizzabäcker taten was 
sie konnten und so erreichten 
wir pünktlich zu Spielbeginn 
das Stadion. Empfangen wur-
den wir von einer brodelnden 
Halle, einer gespannten Atmo-

sphäre und ca. 2000 Fans die 
Ihre Teams lautstark nach vorne 
trieben. 
Wir sahen ein spannendes, 
kampfbetontes Spiel und so 
mancher kleine Fußballer hat 

Über fünf Prozent des Rosenheimer Eisstadions füllten allein die Rechtmehringer 
beim Eishockeyspiel der Starbulls in Rosenheim.   Foto: Kussinger

danach überzeugt erklärt: „Ich 
werde jetzt auch ein Eisho-
ckeyspieler“ oder : „Das war 
cool“. Die Starbulls gewannen 
Ihr Spiel  souverän mit 7:4 und 
klatschten nach Spielende viele 
unserer Jungkicker zum krö-
nenden Abschluss auch noch 
persönlich ab. 
So endete spät in der Nacht ein 
harmonischer Gemeinschafts-
ausflug mit vielen todmüden 
aber zufriedenen Kindern und 
Erwachsenen, die sich schon auf 
ein neues Abenteuer im näch-
sten Jahr freuen. Ein großes Lob 
den Organisatoren Hans und 
Marliese Rappolder die nicht 
nur den Rahmen für diesen 
reibungslosen Abend schafften 
sondern auch  mit den Verant-
wortlichen der Starbulls einen 
freien Eintritt für alle Kinder 
aushandelten. „In Mehring ist 
was los.... da geht was zam.....“

Ida Gaier

BAU- UND MÖBELSCHREINEREI

DIPL. ING. (FH)

BERNHARD SEIDINGER

Werkstatt: Unterkatzbach 3
83561 Ramerberg

e-post: Herz_aus_Holz@yahoo.de

Fernsprecher: 08039
0171

Fernschreiber: 08039

- 46 10
- 62 82 027
- 90 82 22

Alles Gute, Glück und Erfolg; 
das wünschen wir unseren
Mitgliedern und Kunden 

DANKE
für Ihr großes 
Vertrauen im 
vergangenen 
Jahr.

Unsere Philosophie
„Im Mittelpunkt

steht der Mensch“
bewährt sich ...

Erleben auch Sie 
eine menschliche

Bank

Raiffeisenbank RSA eG
Rechtmehring · Soyen · Albaching · Wasserburg – persönlich und kompetent

Rechtmehring 08076/9180-0 • Soyen 08071/92314-0 • Albaching 08076/256
Wasserburg · Hofstatt 19 · 08071/922 98-0 • mail@rbk-rsa.de • www.rbk-rsa.de

Dir. Johann Posch                                             Dir. Thomas Rinberger      
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da sich das „richtige“ Team der 
KLJB dem „Aushilfe“-Team, 
ebenfalls aus Albaching, ge-
genüberstand und das Spiel die 
„richtige“ Mannschaft gewann, 
welche somit nicht nur den er-
sten Platz, sondern auch den 
Wanderpokal, holte
-  Im Bouleva rd-Interview 
war diesmal Maria Kainz aus 
Fuchsthal vertreten: Sie erzählt 
über ihre zufriedene Kindheit 
und ihrem Traumberuf, der 
Buchführung, welcher aber 
durch den Krieg nicht in Erfül-
lung ging

2003:
- 200 Gäste feiern Weihnachts-
feier des Gesamtverein SV Alba-
ching, welche mit Musik, einem 
Sketch, Weihnachtsgeschichten 
und Ehrungen umrahmt wurde: 
Helmut Maier wurde unter an-
derem für seine langjährige Ar-
beit ausgezeichnet
- Redakteur Johannes Wimmer 
stattete dem Albachinger Ka-
tholischen Kindergarten einen 
Besuch ab sund stellte fest, dass 
in den Gruppen „Mia Maus“, 
„Maulwurf Pauli“ und „Emil 
Grünbär“ großer Betrieb ist, 
wie auch die Leiterin Michaela 
Rinner begründet: „Kindergar-
ten ist Realität, ist Leben.“
- Der 89jährige Alois Blinninger 
aus Marsmeier bei Maitenbeth 

... in den Januar -
Ausgaben?

1993:
- „Eine brüllende Legende“ 
hat 25jähriges Jubiläum: Sepp 
Klinshirn versteigert seit 25 
Jahren den Christbaum der 
Schützengesellschaft und sorgt 
mit seinem Humor dafür, dass 
die Kasse klingelt
- Mit Riesenschrit ten zur 
Selbständigkeit: Alle Gemein-
deräte sprechen sich dafür aus, 
jedoch bereitet der Streit um 
die Finanzen noch einige Pro-
bleme
- Der Theaterverein hatte 
wieder seinen neuen Kegel-
könig gefunden: Der Sieger 
im Keller des Rechtmehringer 
Pfarrheims kam aus Buch am 
Buchrain und hieß Harald Si-
mon

1998:
- Nasenbach weltweit lesbar: 
Albachings Dorfzeitung wur-
de einige Monate davor ins 
Internet gestellt und daher auf 
der ganzen Welt vertreten und 
kann auch am PC gelesen wer-
den
- Bei der Bürgerversammlung 
in Kalteneck wird die schlech-
te Haushaltslage der Gemein-
de Albaching bekannt: Als 
einmalige Chance wird die 
Flurneuordnung erkannt.
- Im 1. Hockey-Nachttunier der 
KLJB Albaching holen allein 
die Albachinger Mannschaften 
die drei begehrtesten Pokale, 

‘92-‘07
berichtete im NB-Boulevard 
über seinen vielen Reisen: In 
einem Fahrtenbuch festgehal-
ten ist er seit 1991 162.000 km 
mit dem Rad gefahren, was 
ungefähr viermal um die Welt 
entspricht.

2007:
- Jahreshauptversammlung war 
in diesem Jahr zugleich Jubilä-
umsfeier für den Nasenbach-
verein: Es wurde das 15jährige 
Bestehen mit einer süßen und 
schönen Geburtstagstorte ge-
feiert, aber man ließ es sich 
nicht nur gut gehen, sondern 
auch gab auch einen Rückblick 
über das Geschaffene und zu-
gleich eine Vorschau, welche 
Termine man nächstes Jahr 
schon mit Freude erwarten 
könnte
- Neue Namen für Berger Stra-
ßen: Gemeinderat hat Verwal-
tung mit Entwurf beauftragt, 
jedoch war zu dieser Zeit noch 
nicht einmal die Einführung 
beschlossen
- Rechtmehr inger Damen 
übertrafen alle Erwartungen 
und gehen als Tabellenführer 
und somit Herbstmeister in die 
verdiente Winterpause: Grün-
de dafür waren die konstanten 
Leistung die gesamte Saison 
über und auch der Sturm, auf 
den man sich jederzeit verlas-
sen konnte

Wissenswertes

Krähen besser als 
Menschenaffen?
Die neukaledonische Krähe 
schafft es immer wieder in 
die Schlagzeilen. Berühmt 
wurde sie vor einigen Jah-
ren durch ihre unter Vögeln 
einzigartige Fähigkeit, aus 
Stöcken und Blättern ge-
zielt Werkzeuge herzustel-
len. Forscher der Universi-
ty of Auckland haben jetzt 
herausgefunden, dass die 
Krähen sogar mehrere die-
ser Werkzeuge in einer lo-
gischen Abfolge anwenden 
können.

Im Versuch sol lten die 
Tiere ein Stück Fleisch mit 
einem Stock erreichen, der 
allerdings zu kurz war. Sie 
benutzten ihn daraufhin, 
um einen längeren Ast aus 
einer Kiste zu angeln. Mit 
dem langen Stock holten sie 
sich dann das gewünschte 
Futter. „Für diese kreative 
Leistung mussten die Krä-
hen zunächst ihren natür-
lichen Drang unterdrücken, 
mit dem kurzen Stock nach 
dem Fleisch zu stochern“, 
sagt Russell Gray, einer der 
neuseeländischen Forscher.

Das komplexe Problem 
könnten die Tiere gelöst 
haben, indem sie eine ih-
nen bereits bekannte Strate-
gie – Essen, das sich außer 
Reichweite befi ndet, ist mit 
einem Ast erreichbar – auf 
die neue Situation übertra-
gen haben: Mit einem Ast 
ist auch ein längerer Ast 
erreichbar, der sich außer 
Reichweite befi ndet. Dieses 
analoge Schlussfolgern 
gilt als eines der Kennzei-
chen menschlicher Intel-
ligenz und ist außer beim 
Menschen bisher nur bei 
Menschenaffen beobachtet 
worden. Nach Meinung der 
Forscher könnte diese Fä-
higkeit die Grundlage für 
das Geschick der Vögel lie-
fern, die sogar einen Draht 
zum Haken biegen können, 
um damit an Futter zu ge-
langen.

Kluge Krähe: Diese Krähe versucht, mit dem zu kurzen Ast einen längeren Ast aus der 
Box zu holen, um mit diesem an das ersehnte Futter zu gelangen.
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Albaching:
Gemeindekanzlei:
Di:  13:30 - 16:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Di:  13:30 - 14:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbücherei:
So:  09:15 - 10:30 Uhr
Do:  16:00 - 18:00 Uhr

Wertstoffhof Albaching (WZ): 
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:00 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:  08:30 - 12:30 Uhr
Do:  08:30 - 12:30 Uhr
und  17:00 - 19:00 Uhr

Sprechzeiten Diakon Lindner:
Fr:  17:00-19:00 Uhr 
 (Pfarrbüro)

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Di : 08:30 - 11:30 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Fr:  08:30 - 11:30 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:  08:30 - 11:30 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Mi: 09:00 - 11:30 Uhr
Do:  08:30 - 11:30 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr

Tierarzt Dr. Christoph:
Bei Abwesenheit erfolgt 
autom. Rufweiterleitung 
an Kollegen.

VG Pfaffi ng:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr

Rechtmehring:
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Gemeindebücherei:
Sa:  15:00 - 16:00 Uhr
So:  10:00 - 11:00 Uhr

Wertstoffhof:
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 09:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro:
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Do:  08:00 - 12:00 Uhr
Fr:  08:00 - 12:00 Uhr

Maitenbeth:
Gemeindekanzlei:

Mo-Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr

Wertstoffhof:
(in Rechtmehring)
oder in Haag
Mo: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 14:00 - 16:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt:
bei Daumoser, EDEKA
Mo-Sa: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
Mi. u: Sa. nachmittag geschl:

Pfarrbüro:
Mi:  17:00 - 19:00 Uhr

Bachmeier, 
Allianz Versicherung:
Mo-Fr: 09:00 - 12:00 Uhr

Barth, Allianz Versicherung:
Mo-Mi: 08:00 - 11:30 Uhr
Do:: 08:00 - 11:30 Uhr
 16:00 - 18:00 Uhr

Brich Franz, Elektro:
Montag geschlossen!
Di,Mi,Do: 08:00 - 12:30 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr
Fr:  08:00 - 18:00 Uhr
Sa:  08:00 - 13:00 Uhr

Cafe Oibich, Sewald J & J:
Mo, Mi: Ruhetag
Di:  06:00 - 12:30 Uhr
Do, Fr:  06:00 - 18:00 Uhr
Sa: 06:00 - 12:00 Uhr
So:  07:30 - 12:00 Uhr

Daumoser, Albaching:
Bäckerei
Mo-Fr:  06:30 - 18:00 Uhr
Sa:  06:30 - 12:30 Uhr
EDEKA
Mo-Fr:  07:30 - 18:00 Uhr
Sa:  07:30 - 12:30 Uhr

Bäckerei, Maitenbeth:
Lotto-Toto-Annahmestelle
Mo-Sa:  07:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: Nachmittag 
 geschlossen

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo, Di, Do, Fr:
 06:30 - 18:30 Uhr
Mi:  06:30 - 18:00 Uhr
Sa:  06:30 - 13:30 Uhr

Edenharder, Blumen:
Di,Do,Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:  8:00 - 12:00 Uhr
Sa:  7:00 - 13:00 Uhr

Friseursalon Hesse, Pfaffi ng:
Di, Fr:  09:00 - 18:00 Uhr
Mi:  09:00 - 20:00 Uhr
Sa:  08:30 - 12:00 Uhr

Friesinger, Gefl ., Eier, Honig:
Mo-Fr:  08:00 - 18:00 Uhr
Sa:  08:00 - 14:00 Uhr

Gasthof Forsting:
täglich:  07:00 - 01:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag

Gasthaus Flecklhäusl:
täglich:  10:00 - 24:00 Uhr

Gasthaus Nitzl, Aign:
täglich:  12:00 - 0:00 Uhr

Gasthaus Kalteneck
Mo.-Fr.:  11 - 01 Uhr
Mi:  Ruhetag
Sa,So:  10 - 01 Uhr

Kieswimmer & Janker
Mo-Fr:  08:00 - 12:00 Uhr
 13:30 - 18:00 Uhr
Sa:  09:00 - 13:00 Uhr

Metzgerei Sewald, Albaching:
Di:  06:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr:  06:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:  06:00 - 12:00 Uhr

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:  08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Fr:  08:00 - 12:00 Uhr

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:  07:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr

Rechtm. Getränkequelle:
Mo-Fr:  09:00 - 12:30 Uhr
 14:00 - 18:30 Uhr
Sa:  09:00 - 14:00Uhr

Raiffeisenbank Albaching:
Mo,Di,Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Mi:  08:00 - 12:00 Uhr
Do:  08:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:00 Uhr

Raiffeisenbank Rechtmehring: 
wie Raiffeisenbank Albaching, 
jedoch
Do:  14:00 - 19:00 Uhr

Sparkasse Albaching:
Mo,Di,Fr: 8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 16:30 Uhr
Do:  8:30 - 12:30 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr

Weilnhammer+Häuselmann
Freimehring:
Do:  18:30 - 21:15 Uhr

Gottesdienste in Albaching:
• jeden Donnerstag 19.15 Uhr
• jeden Sonntag       08.30 Uhr
• jeden dritten Sonntag 
  im Monat zusätzl. 10.00 Uhr
• jeden ersten Sonntag 
  im Monat nur um  10.00 Uhr

Behörden und
öffentliche Einrichtungen

Geschäfte
und Firmen

�83562 Freimehring 08076/376 Fax 08076/8576..
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Der Steckbrief:
Vorname, Name: Afra von der kurzen Stette
Geburtsort, Alter: dahoam, reif zum Heiraten
Familienstand, Kinder: verlobte Jungfrau
Beruf:  zukünftige Bäuerin beim Gsund– 
  wimmer
Wohnort:  Auf der buckligen Höhe
Sternzeichen:  natürlich Jungfrau
Augenfarbe:  abhängig vom Tageslicht
Schuhgröße:  elegante Elefantengröße

Persönliches:
Lieblingsspeise: Gibt nix feinas wia a Schweinas 
Lieblingsgetränk: Gerstensaft
Lieblingswirtschaft: Gasthaus Nitzl (Ort der Verlo–  
  bungsfeier)
Hobbies:  Ochsenreiten und mit Männern
  fl irten
Lieblingsfi lm:  „Irgendwie und sowieso“
Lieblingslied:  „Resi i hoi di mit dem Traktor ob“
Lieblingssänger: Patrick Lindner und
  Marianne und Michael
Lieblingskleidung: Einfach bequem,
  am Besten gar nix
Lieblingsschauspieler: Boysi Gugg
Lieblingssport:  Männer ärgern
Lieblingsmannschaft: unsere Kühe im Stall

Das Interview:
Was wäre dein Traumberuf?
Ich möchte gerne eine Großbäu-
erin mit viel Waldbesitz, aber 
ohne Käferbestand werden.
Und natürlich habe ich die Ho-
sen an.

Was wünscht du dir persön-
lich am meisten?
Gesundheit, viele Kinder mit 
meinem Kilian (zukünftiger 
Gatte) und ein langes Eheleben.

Was würdest Du machen, 
wenn du ein Jahr Urlaub hät-
test?
Mein Leben ist von Arbeit ge-
prägt, ich würde diesen Urlaub 
nicht aushalten. Einer muss ja 
schließlich den Hof zusammen-
halten.

Was magst du überhaupt 
nicht?
Unehrliche und hektische Leute, 
die nicht richtig anpacken kön-
nen, sondern den ganzen Tag 
nur Karteln und Saufen im Kopf 
haben.

Was bringt dein Blut in Wal-
lung?
Wenn mein zukünftiger Gatte 
nicht gehorcht und wenn er stän-
dig im Wirtshaus beim Watten 

sitzt und wenn ihm sein Bullog 
wichtiger ist als ich.

Wobei oder durch was kommst 
Du ins Schwärmen?
Bei gutem Essen und gutaus-
sehenden großen Männern in 
Tracht.

Könntest Du dir vorstellen 
woanders zu leben?
Ja, da wo es nicht so buckelig 
ist, damit die Feldarbeit nicht so 
beschwerlich ist.

Was fehlt Dir in deinem 
Wohnort/deiner Gemeinde 
am meisten?
Ein Kosmetikladen, sowie ein 
Nagelstudio, damit ich mei-
ne zarten Hände endlich mal 
verwöhnen lassen kann. Auch 
ein Erotikladen, der Dessous 
in Übergröße führt, wäre sehr 
reizvoll.
Wie sieht dein Traummann 
aus?
Den habe ich bereits gefunden. 
Besser gesagt er wurde für mich 
gefunden, durch meine Eltern 
und den Heiratsschmuser.

Mit welcher Person würdest 
du gerne tauschen?
Ich möchte mit keiner Per-
son tauschen, da jeder Mensch 
Dreck am Stecken hat.

Welche Ereignisse und Erfah-
rungen haben dich am stärk-
sten geprägt?
Die Verlobung beim Gasthaus 
Nitzl und die Bekanntschaft mit 
den Eltern von meinem Kilian. 
Und natürlich das erste Knut-
schen mit meinem Zukünftigen.

Wie hast du Kilian kennenge-
lernt?
Es war damals beim Kirtahut-
schn. Ich war ein wenig ange-
heitert vom Kirtatanz, ich ver-
lor mein Gleichgewicht auf der 
Hutschn und fi el in die starken 
Arme von Kilian Gsundwim-
mer.

Was gefällt dir an Kilian be-

sonders?
Seine Zärtlichkeit und Feinfüh-
ligkeit für meine Bedürfnisse.

Welche Eigenschaften schätzt 
du an Kilian?
Dass ich das Sagen habe und 
wenn er nicht gehorcht gibt es 
ohne Wenn und Aber einen auf 
den Deckel.

Was wünscht Du dir für das 
Jahr 2008?
Dass mein Kilian mich über die 
Schwelle trägt und ich weiterhin 
die Hosen anhabe.

Vielen Dank für das 
Interview!

Stefan Fleidl

Afra von der kurzen Stette voller Vorfreude über die be-
vorstehende Hochzeit mit ihrem Kilian.

Foto: Angela Sanftl

Das Faschingstraumpaar vom 

Einfach
stark
Nb-MagazinNb-Magazin
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Der Steckbrief:
Vorname, Name: Kilian, Gsundwimmer
Geburtsort, Alter: im längst heiratsfähigen Alter
Familienstand, Kinder: Noch-Single mit zahlreicher Erfah 
  rung mit Frauen
Beruf:  lustmolchiger und trinkfester
  Jung-Bauer
Wohnort:  An der unteren Bachseitn
Sternzeichen:  koa Jungfrau, oiso Stier
Augenfarbe:  kommt auf die Länge des
  Wirtshausbesuchs an
Schuhgröße:  lebe auf kleinem Fuß

Persönliches:
Lieblingsspeise: von Mama gekochtes
Lieblingsgetränk: Bier in sämtlichen Variationen
Lieblingsradiosender: Bayern 1, besonders Sonntag früh
Lieblingswirtschaft: Wirtshaus Kalteneck und wo man  
  sonst noch Kartln kann
Hobbies:  Watten, Wirtshäuser besuchen und  
  Bullog fahren
Lieblingsserie:  Bauer sucht Frau
Lieblingssänger: Wildecker Herzbuam
Lieblingslied:  „Herzilein“
Lieblingskleidung: Lederhosn
Lieblingsfahrzeug: 16er Eicher „Tiger“
Lieblingssport:  Stockschiassn am Dorfweiher

Das Interview:
Was wärst du gerne gewor-
den?
Ein großer und stat t l icher 
Mann.

Was wünscht Du dir persön-
lich am meisten?
Gesundheit für mich und meine 
Familie, keine Seuchen im Stall 
und auf alle Fälle keine Motor-
schäden bei meine Bullogs.

Was wünscht du dir für dei-
nen Heimatort am meisten?
Den größten Maibaum weit und 
breit und einen noch größeren 
Hochzeitsbaum.

Was würdest Du auf eine ein-
same Insel mitnehmen?
Wattkarten, einen Tisch und 
drei Mitspieler.

Was magst du überhaupt 
nicht?
Lüngerl und fettes Fleisch.

Was wäre dein Traumberuf?
Testfahrer bei Eicher-Traktoren, 
aber leider gibt es die Eicher-
Werke nicht mehr.

Wobei oder durch was kommst 
Du ins Schwärmen?
Bei einer kühlen Blonden und 
einer kleinen und zierlichen 

Frau mit guter Figur und viel 
Holz vor der Hüttn.

Könntest du dir vorstellen wo-
anders zu leben?
Ich würde gerne auf der obe-
ren Bachseitn leben, da bei 
uns zuhause (auf der unteren 
Bachseitn) im Frühjahr ständig 
Hochwasser herrscht.

In welcher Zeit würdest du 
gerne leben?
In der Zeit, wo die Emanzipati-
on noch nicht so verbreitet war. 
Denn damals hatten wir Männer 
noch die Hosen an.

Bei welchem Ereignis wärst 
du gerne dabei gewesen?
Bei der Jungfernfahrt des er-
sten wassergekühlten Eicher-
Bullogs.

Was fehlt dir an deinem 
Wohnort/deiner Gemeinde 

am meisten?
Eine Eicherwerkstatt mit einem 
großen Ersatzteillager für mei-
nen „Tiger“.

Wie sieht deine Traumfrau 
aus?
Trotz ihrer unvorteilhaften 
Maße, ist es meine zukünftige 
Gattin Afra von der kurzen 
Stette.

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben dich am „stärk-
sten“ geprägt?
Als ich meine Afra zum ersten 
Mal in den Armen hielt, auch 
wenn es nur von kurzer Dauer 
war, da meine Kräfte schnell 
nachließen.

Wie lautet dein Lebensmotto?
Immer lustig und fi del.

Was gefällt dir an der Afra?
Mir gefällt an der Afra eigent-

lich alles, aber besonders ihre 
Haarpracht und ihr bezau-
berndes Lächeln hatten mich 
sofort in ihren Bann gezogen.

Welche Eigenschaften sollte 
deine zukünftige Gattin Afra 
mit in die Ehe bringen?
Natürlich sollte sie gute Koch-
künste, selbstständiges Arbeiten 
im Stall und Verständnis für 
meine Hobbies mitbringen.

Was wünscht du dir für das 
neue Jahr?
Eine schöne und gelungene 
Trauung auf dem Misthaufen 
und anschließend eine feucht-
fröhliche Hochzeitsfeier.

Vielen Dank
für das Interview!

Stefan Fleidl

Kilian Gsundwimmer von der unteren Bachseitn hat mit 
seinem verschmitzten Lächeln das Herz von Afra gewon-
nen.        Foto: Angela Sanftl

Nasenbach: Afra und Kilian
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Öffnungszeiten: 
sonntags 

9.15 - 10.30 Uhr 
donnerstags 
16 - 18 Uhr 

(außer in der 
Ferienzeit)

Pfarrbücherei
Albaching

weißer Glühwein
Ein Rezepttipp

von Renate

1 l Weißwein (grüner Veltliner oder 
anderen trockenen Wein)

1/2 l Wasser

1 Zimtstange

ca 15 Nelken

Zucker nach Geschmack

Alle Zutaten zusammen aufkochen

ca 10-15 Minuten leicht köcheln lassen

So
Do

Das Leben des Hirten Taran 
ist selten aufregend - bis eines 
Tags das Schwein des Zaube-
rers Dalben entfl ieht und Taran 
es zurückholen will. Auf seiner 
Verfolgungsjagd gerät er unver-
sehens in eine Auseinanderset-
zung mit dem diabolischen Kö-
nig Arawn und dessen Armee 
der Untoten. Um Arwans Macht 
zu brechen, muss Taran den 
Schwarzen Kessel zerstören, mit 
dessen Hilfe der grausame Kö-
nig seine unsterblichen Krieger 
erschafft. An der Seite Tarans 
kämpft die schöne Prinzessin 
Eilonwy. Als diese auf der Insel 
Mona entführt wird, bricht für 
Taran ein neues Abenteuer an...

NB Jahrbücher

Ab sofort sind alle Jahrgänge 
des Nb-Magazins in gebun-
dener Ausgabe in der Pfarrbü-
cherei Albaching erhältlich. Der 
Nb-Verein stellt die Jahrbücher 
der Bücherei kostenlos zur Ver-
fügung.

Zwei Frauen - ein Gesicht. Su-
sanne Lasko und Nadia Tren-
kler sind sich ähnlicher als 
manch eineiiges Zwillingspaar. 
Doch während Susanne nicht 
weiß, wovon sie leben soll, hat 
Nadia alles im Überfluss. Als 
die mondäne Doppelgängerin 
Susanne ein fürstliches Hono-
rar bietet für ein Wochenende 
als Nadia Trenkler, muss Su-
sanne zugreifen. Doch was als 
harmlose Lüge beginnt, wird zu 
einem unentwirrbaren Netz töd-
licher Verstrickungen...
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Maitenbeth

Rechtmehring

Albaching

Januar:
Sa. 5.01. Christbaumversteigerung SV Brand
Sa. 12.01. Kleiderbasar, Frauengruppe, Schulhaus Maitenbeth, 10 bis 12 Uhr
Sa. 26.01. Faschingskranzl der Frauengruppe, Wirtshaus Stangl, 13.30 Uhr

Inserenten-
verzeichnis

Redaktionsschluss
für die Ausgabe 195

(Februar 2008):
Mi., 30. Januar 08

Liebe Vereine 
und Veranstalter:

Um den Terminkalender  
möglichst komplett und

aktuell zu gestalten,
bitten wir um die ständige 
Mitteilung ihrer aktuellen
Termine und eventuellen

Änderungen!
Herzlichen Dank !!!

Weitere Termine:
www.albaching.de

Aucotronic Systems 11
Bachmeier, Allianz 12
Bäckerei Daumoser GmbH 9
Bauer 23
Birkmaier, Elektro 6
Cafe Oibich 13
Egger, Fahrschule 12
Fenster Rappolder 12
Forsting, Brauerei 6
fram. HARMONY 7
Friesinger, Gefl ügel & Honig 3
Friesinger, Gefl ügel & Honig 16
Ganslmeier, Schreinerei 22
Gasthaus Kalteneck 10
Geidobler Tore 16
Glück, Bäckerei 4
Göschl, Spenglerei 28
Grandl, Heizung - Sanitär 5
Hanslmeier, Bauelemente 4
Hirschhuber, Optik 11
Kfz Rugge 8
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 8
Komorek, Fußpfl ege 6
Krieger Landhandel 23
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 15
Moser, Baggerbetrieb 21
Nagelstudio Eberherr 15
Oettl, Landmaschinen & Kfz 17
Oli´s PC Werkstatt 10
Ostermaier, Heizung/Sanitär 17
Raiffeisenbank RSA 22,25
Sanftl, Bautechnik 12
Sanin, Heilpraktikerin 12
SAS, Veranstaltungstechnik 16
Schefthaler, Montage 20
Schmid, Landtechnik 14
Schmid, Sachverständiger 12
Seidel, Schnelldruck 22
Seidinger, Schreinerei 25
Seidinger, Wildspezialitäten 21
Sewald, Metzgerei 13
Söll, Friseur-Service 10
Spötzl, Heizöl 21
Vital, Imkerei 16
Weigl, Reifen 12
Weilnhammer & Häuslmann 6
Wieser, Elektro 21
Wimmer, Getränke 12

Januar:
Sa. 5.01. Christbaumversteigerung, Schützenverein Brand, Brand, 20 Uhr
Sa. 12.01. Faschingskranzl, Frauengemeinschaft, Kirchenwirt, 13 Uhr
Fr. 18.01. Pfarrball, Pfarrgemeinde, Pfarrheim, 20 Uhr
Mo. 21.01. Redaktionssitzung für die Februarausgabe, NbV, FW-Haus, 19 Uhr
Do. 24.01. JHV, Schützenverein Hubertus Brandstätt, Gasthaus Zacherl, 20 Uhr
Sa. 26.01. Faschingsball, SC 66 Rechtmehring, Sportheim Rechtmehring, 20 Uhr
So. 27.01. Jahreshauptversammlung, KLJB Rechtmehring, Pfarrheim, 10 Uhr

Februar:
Sa. 02.02. Faschingsball, KLJB Rechtmehring, Kirchenwirt (Saal), 20 Uhr
So. 03.02. Kinderfasching, Landvolk Rechtmehring, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Do. 14.02. Jahreshauptversammlung, Gartenbauverein, Kirchenwirt, 20 Uhr
Sa. 16.02. Diözesanversammlung, Landvolk Rechtmehring, Pfarrheim 9 Uhr

Januar:
Di. 1.01. Erscheinungsdatum Nb-Magazin, NBV
  Neujahrsgottesdienst, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
4.   und 5.01. Sternsingeraktion, Pfarrei
Mo. 6.01. Christbaumversteigerung, SKV, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 12.01. Jugendturnier, SVA-F, Tennishalle Kalteneck, 8 Uhr
Sa. 12.01. Nachtturnier, SVA-F, Tennishalle Kalteneck, 21 Uhr
So. 13.01. Vormissionsgottesdienst, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Di. 15.01. Gemeinderatssitzung, FW-Haus, 19:30 Uhr
Do. 17.01. Jahreshauptversammlung, TMVA, Kalteneck, 20 Uhr
Sa. 19.01. Jugendturnier, SVA-F, Alpicha-Halle, 9 Uhr
Sa. 19.01. Nachthochzeit, TMVA, Kottersberger Festsaal, 19:19 Uhr
So. 20.01. Sebastianiamt, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Do. 24.01. Elternabend zur Firmung, Pfarrei, Pfarrheim Pfaffi ng, 20 Uhr
Fr. 25.01. Theaterball, TMVA, Alpicha-Halle
So. 27.01. Kinderfasching und Jugenddisco (18 Uhr), SVA-T, Alpicha-Halle, 13 Uhr
So. 27.01. Vorstellungsgottesdienst Kommunionkinder, Pfarrei, Kirche, 8:30 Uhr
Mi. 30.01. Redaktionsschluss für die Februarausgabe des Nb-Magazins
Do. 31.01. Kabarettabend „Biermösl Blosn“, Alpicha-Halle, 19.30 Uhr

Februar:
So. 3.02. Faschingshochzeit
Mo. 4.02. Klammerabend für die Februarausgabe, FW-Haus, 19 Uhr
Di. 5.02. Erscheinungsdatum der Februarausgabe des Nb-Magazins
Fr. 8.02. Vortrag über China-Reise, Kalteneck, 19:30 Uhr
Sa. 9.02. Beginn der Gemeindemission (bis 20.2.), Pfarrei, Kirche, 19:15 Uhr
Di. 12.02. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, FFW-Haus, 19:30 Uhr
Fr. 15.02. Vorspielabend, TMVA, Alpicha-Halle, 19 Uhr
Di. 19.02. Ortshauptversammlung, CSU Ortsverband Albaching, Kalteneck, 20 Uhr
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Dienstag, 1. Januar: Wegen 
des Rauchverbots in öffentlichen 
Gebäuden findet der Neujahrs-
gottesdienst ohne Weihrauch 
statt.   

Sonntag, 3. Februar: Bei der 
Faschingshochzeit läuft alles 
bestens. Kilian Gsundwimmer 
und seine Afra strahlen, ziehen 
sich aber früher als geplant von 
den Feierlichkeiten zurück. 

Sonntag, 3. März, 19.07 Uhr: 
Sensation bei den Kommu-
nalwahlen in Albaching. Boy-
si Gugg, der Zinker aus Zell, 
gewinnt mit 50,2 Prozent der 
Stimmen. Die Nb-Redaktion 
fährt sofort nach Kalteneck, um 
ihn am Stammtisch zu intervie-
wen. 

Montag, 4. März, 0.10 Uhr: Da 
er an einem Tag des Sieges nicht 
über Politik reden will, kann das 
Nb-Interview mit Boysi Gugg 
erst um Mitternacht beginnen. 
Schon bald folgt jedoch der 
Hammerschlag: Um seine ehr-
geizigen Ziele zu verwirklichen, 
will Gugg die ganze Bevölke-
rung hinter sich haben. Er ist 
zutiefst gekränkt über die seinen 
Worten nach lächerliche Mehr-
heit von 50,2 Prozent. Wenn ihn 
nicht mindestens 90 Prozent der 
Albachinger als Bürgermeister 
haben wollen, dann habe er kei-
ne Lust, das Amt  anzutreten. 
Nun wolle er sein Glück  eben 
woanders versuchen, so Gugg.

Dienstag, 5. März: Nach dem 
Rückzug von Boysi Gugg wird 
ein neuer Durchgang zur Bür-
germeisterwahl notwendig. 
Wegen der extremen Termin-
dichte im Jubiläumsjahr einigt 
man sich in der Gemeindewahl-
leitung darauf, die Neuwahl erst 
im Frühjahr 2009 abzuwickeln. 

Dienstag, 8. April: Erneut kann 
sich der Gemeinderat nicht mit 
den Plänen des Sportvereins an-
freunden, eine Stellplatzüberda-
chung für Fahrräder zu geneh-
migen. 
Um das bestehende Gebäude-
ensemble nicht verändern zu 
müssen, beschließt man einen 
revolutionären Plan: Der Sport-
platz wird vom bisherigen Radl-
stellplatz bis zur Tribüne unter-
tunnelt. Radlfahrer müssen also 

durch den Tunnel und können 
dann ihr Fahrrad in der Tribüne 
unterstellen.

Donnerstag, 15. Mai: Große 
Aufregung am Albachinger 
Wertstoffhof: In der Annahme, 
dass der Umschlagkopf des Nb-
Magazins im Jahr 2008 echtes 
Gold enthält, haben Unbekann-
te sämtliche Container durch-
wühlt.

Dienstag, 20. Mai: Auch die 
neuen Altpapiertonnen vieler 
Bürger sind nach Nb-Heften 
durchsucht worden.    

Mittwoch, 21. Mai: Bei einer 
Pressekonferenz im Feuerwehr-
haus gibt die Vorstandschaft des 
Nb-Magazins bekannt, dass in 
den Umschlägen definitiv kein 
Gold enthalten ist. 

Freitag, 11. Juli: Bei der Eröff-
nungsveranstaltung zum 40jäh-
rigen Jubiläum des Sportvereins 
wird der Fahrradtunnel zur Tri-
büne eingeweiht. Die Fußballer 
ziehen sich nach der ersten Be-
gehung zu einer langen Nacht-
sitzung zurück.

Donnerstag, 17. Juli: Die Fuß-
ballabteilung des SVA berät über 
ein schwieriges Thema: Nach-
dem sich vor allem die jungen 
Spieler beschwerten haben, dass 
sie beim Weg von der Kabine 
auf den Platz bei Regenwetter 
nass werden, soll ein Tunnel ge-
graben werden.

Freitag, 8. August: Bei der Er-
öffnungsfeier der olympischen 
Spiele in Peking ziehen Win-
fried Göschl und Richard Ett-
müller auf einem Hochradtan-
dem mit der olympischen Fackel 
ins Stadion ein. 

Freitag, 15. August: Beim Och-
senrennen in Albaching gewinnt 
ein Tier mit dem Namen „Sala-
mi“. Gleich nach dem überzeu-
genden Sieg trottet Salami frei-
willig in die Ortsmitte und war-
tet vor der Metzgerei von Josef 
Sewald auf seinen ersten Preis: 
eine Schlachthausbesichtigung.

Mittwoch, 20 August: Winfried 
Göschl und Richard Ettmüller 
gewinnen olympisches Gold 
beim neu eingeführten Hoch-
radtandem-Sprint über 1200 
Meter.

Donnerstag, 21. August: Pe-
kings Bürgermeister Wang Qis-
han verleiht Winfried Göschl 
und Richard Ettmüller die Eh-
renbürgerschaft. Außerdem ver-
fügt er per Dekret, dass ab sofort 
alle männlichen Neugeborenen 
in Chinas Hauptstadt entweder 
Winflied oder Lichald getauft 
werden müssen.

Samstag, 13. September: 
Die Hütte Kottersberg feiert 
ihr neunjähriges Bestehen bei 
einem gigantischen Spanferke-
lessen. Die Prachtsau wieg ex-
akt 1209 Kilogramm und ist in 
wenigen Stunden verspeist.

Sonntag, 14. September: Bei 
einer feierlichen Zeremonie 
wird der Tunnelstich von den 
Umkleidekabinen im Sportheim 
an den Fahrradgang zur Tribüne 
eingeweiht. Die Fußballer kom-
men jetzt wie in großen Stadien 
aus dem Untergrund aufs Spiel-
feld. 

Sonntag, 28. September: Bei 
einer Kollision mit Radlern auf 
dem Weg durch den Tunnel ver-
letzen sich vier Fußballer erheb-
lich. Um solche Zwischenfälle 
in Zukunft zu verhindern, dürfen 
Fahrräder künftig grundsätzlich 
nicht mehr aufs Sportgelände. 

Sonntag, 12. Oktober: Die 
Folgend des Klimawandels sind 
auch in Albaching zu spüren. 
Der Wasserspiegel des Nasen-
bachs ist seit Januar um 3,20 
Meter gestiegen. Die neuen 
Tunnel zur Tribüne sind voller 
Wasser.

Sonntag, 19. Oktober: Boysi 
Gugg wird mit der überwälti-
genden  Mehrheit von 98 Pro-
zent zum Oberbürgermeister 
von Neapel gewählt. Er lässt 
sich auf der Insel Ischia einen 
feudalen Amtssitz errichten. 
Gleich neben dem Rathaus steht 
eine große Wirtschaft, die  exakt 
dem Vorbild in Kalteneck nach-
empfunden ist. 

Donnerstag, 6. November: 
Faschingsbraut Afra von der 
kurzen Stette bringt einen ge-
sunden Faschingsprinzen zur 
Welt. 

Freitag, 7. November: Wegen 
des hohen Wasserspiegels im 
Nasenbach ist auch die Alpicha-
Halle bei der Theaterpremiere 
überschwemmt. Aus aktuellem 
Anlass wird deshalb ausschließ-
lich die Walszene mit dem Lied 
„Der Sturm tobt“ aus dem Mu-
sical „Jonas“ gespielt.

Mittwoch, 17. Dezember: Die 
Nb-Redaktion sammelt alle Nb-
Hefte des Jahres 2008 ein um 
mit dem enthaltenen Goldan-
teilen die Vereinskasse aufzu-
bessern. Die Hälfte des Erlöses 
soll für das gigantische Sylve-
sterfeuerwerk zum Abschluss 
des Jubiläumsjahres gespendet 
werden.

Das Nb-Orakel für 2008
Eine nicht ganz ernst gemeinte Vorschau auf das neue Jahr

Auch heuer hat die Redaktion wieder in die Kugel ge-
blickt. Was im Jahr 2008 passieren wird, lesen sie auf 
dieser Seite!


